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Bad Soden am Südtaunus bei Frankfurt am Main 


Idylliſch eingebettet in die ſüdlichen Ausläufer des Taunusgebirges, deſſen höchſte Erhebungen (Großer Feldberg, Altkönig uſw.) das Vordringen 
der Rauhwinde aus Nord und Oſt verwehren, liegt Bad Soden am Taunus. In dieſem altbewährten Spezialheilbad für Katarrhe, Aſthma 
und Herzleiden werden für Ihre Geſundung eingeſetzt: 
1. Die Trinkkur (verfchiedenartige milde, lauwarme 
Quellen von ſtark ſchleimlöſender Wirkung). 
2. Die Badekur (Solbäder ind natürliche kohlen, 
ſaure Sprudelbäder). 
3. Die Inhalationskur im weltbekannten Inha 
latorium mit pneumatiſchen Kammern. 
4. Stimm- und Atempflegekurſe. 
S. Das gleichmäßige milde Schonungsklima. 
6. Die Erfahrungen der Aerzte. 
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Bad Soden am Südtaunus beſitzt mehr als 20 ver— 
ſchiedenartige Heilquellen, darunter zwei ſtark kohlenſäute— 
haltige Warmſolſprudel, die die herzheilenden Bäder 
liefern. Der zweite, 34 Grad Celſius warme Sprudel, 
der aus 375 m Tiefe kommt, wurde im Jahre 1938 
erbohrt. Die in dem mehrhundertjährigen Heilbad erzielten 
Kurerfolge ſind in Deutſchland und darüber hinaus an— 
erkannt. Der Kurbetrieb iſt ganzjährig. Gute Hotels 
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Gaſtſtätten und Fremdenheime ſtehen zur Verfügung. 
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Bad Soden am Südtaunus liegt inmitten einer herrlichen 
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Umgebung, es bietet Gelegenheit zu ſchönen Wanderungen 


Er 


und Fahrten, jo nach dem benachbarten Frankfurt am Main, 
nach Wiesbaden, zum Rhein, der leicht zu erreichen iſt, uſw. 
Daneben iſt Bad Soden am Südtaunus, das ſeit vielen 
Jahren gerade durch die deutſche Beamtenſchaft gerne 
aufgeſucht wird, bevorzugte Anſiedlungs- und Ruheſitz— 
gemeinde. — lleberlegen Sie ſich's einmal recht ernſtlich 
und laſſen Sie ſich einen Proſpekt zuſenden. Daraus wird 
es Ihnen erſichtlich, warum Bad Soden am Süuͤdtaunus 
ſchon Zehntauſenden Hilfe gebracht hat. 
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Bade- und Kurverwaltung 
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Inhalatorium. Aufnahme: Dr. P. Wolff, Frankfurt (Main). am Süd -Taunus 


HIER SOLLEN SIE GESUND WERDEN! 
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| Menue Büchern 


Neue Bücher ) 


Schnellkartei der Reichsſteuergeſetze. (Teil I). Die geſamten 
Reichsſteuergeſetze ohne Zoll und Verbrauchsſteuergeſetz. 
Köln: Verlag Dr. Otto Schmidt. Ermäßigter Geſamtpreis 
11,80 RM., 2 600 Seiten. Erſatz⸗ und Ergänzungsblätter 
2 Rpf. je Seite. 

Zu dieſer bekannten Textſammlung iſt im Jahre 1939 die 63. Erſatz . 
und Ergänzungslieferung im Umfange von 120 Seiten erſchienen, 
enthaltend u. a. die für das Kalenderjahr 1939 geltende Faſſung des 
Bürgerſteuergeſetzes nebſt Durchführungsverordnung und Tabellen, die 
Neufaſſung des Finanzausgleichsgeſetzes und Ergänzungen zu der Gruppe 
„Steuererleichterungen“ und andere Aenderungen zu verſchiedenen Ge- 
ſetzen. Die Lieferung enthält ferner weitere Uebergangsvorſchriften für 
das Land Oeſterreich und das Sudetenland. Das Sammelwerk gibt 
ſomit den neueſten Geſetzesſtand Ende des Jahres 1938 wieder und 
kann nur immer wieder zur Anſchaffung empfohlen werden. 

Stadtrat i. R. Dr. Lehmann. 


Praktiſcher Führer durch das Gewerbeſteuerrecht. Von 
Johannes Abraham, Regierungsrat am Zentralfinanz— 
amt Berlin. 2. Erfa: und Ergänzungslieferung. Ausge— 
geben: Februar 1939. Verlag Dr. Otto Schmidt, Köln. 


Die neue Lieferung enthält nicht weniger als 264 Seiten. Berück- 
ſichtigt wird hauptſächlich die inzwiſchen recht ergiebig gewordene Recht- 
ſprechung des REN. ſo z. B. die aus den Fachzeitſchriften vielfach 
bereits bekannt gewordenen Entſcheidungen des RFhH. über die Gewerbe— 
ſteuerpflicht der Hausgewerbetreibenden, der Bücherreviſoren, Notare, 
amtlichen Desinfektoren, Fleiſchbeſchauer uſw. Ausführlich wird auch 
über das gleichfalls in der Rechtſprechung ſtark beachtete Kapitel der 
Gewerbebetriebe der öffentlichen Hand, ſowie über die Fragen der Hin- 
zurechnung und der Kürzungen des gewerblichen Ertrags berichtet 
Namentlich über die Frage der letztgenannten Art hat der bekannte 
Verfaſſer ſchon unter der Herrſchaft des alten preußiſchen Gewerbe— 
ſteuerrechts ſich vielfach geäußert. Man merkt auch jetzt wiederum dem 
Werk auf jeder Seite an, daß der Verfaſſer durch ſeine langjährige 
Spezialpraxis auf dem Gebiete der Gewerbeſteuer in jeder der von ihm 
behandelten Fragen gründlich zu Hauſe iſt. Rohde. 


Deutſche Verwaltungs⸗Kartei. Herausgegeben von Ober⸗ 
bürgermeiſter Prof. Dr. Dr. Weidemann, Miniſterial⸗ 
dirigent Dr. Medicus und Hauptſtellenleiter Dr. Müller. 
Berlin: Verlag für Recht und Verwaltung G. m. b. H. 


Die März ⸗Lieferung der bekannten Kartei enthält folgende Karten: 
Oſtmark, Sudetendeutſche Gebiete, Veröffentlichungsweſen (Die neuen 
Rechts- und Verwaltungs vorſchriften), Grundlagen der Gemeindever— 
faſſung (Quellen des Gemeindeverfaſſungsrechts), Grundlagen der Ge- 
meindeverfaſſung (Aufgaben der Gemeinden), Grundlagen der Gemeinde» 
verfaſſung (Die Staats⸗ und Kommunalaufſicht), Grundlagen der Gemeinde⸗ 
verfaſſung (Das Satzungsrecht der Gemeinde), Fremdenpolizei, Reichs» 
feuerlöſchgeſetz, Unfallverſicherung. Dr. L. 


Schnellkartei der Preuß. Steuer⸗ und Finanzgeſetze. Köln: 
Verlag Dr. Otto Schmidt. Preis 6,50 RM. Erſatz⸗ und 
Ergänzungsblätter je 2 Rpf. 

Im Januar d. J. iſt die 27. Lieferung im Umfang von 40 Seiten 
erſchienen, ſo daß auch dieſes Werk wiederum auf den neueſten Stand 
der Geſetzgebung (abgeſchloſſen Dezember 1938) gebracht iſt. Auch 
dieſe Textſammlung iſt unentbehrlich, die Anſchaffung dringend zu 
empfehlen. Dr. L. 


Die Beziehungen der Krankenkaſſen zu den Trägern der 
Renten⸗ und Unfallverſicherung. (Heft 38: „Wege zur 
Kaſſenpraxis“, Schulungsſchriften der „Arbeiter-Verſorgung“). 
Von Oberinſpektor Georg Albrecht. 1939. Berlin-Lichter- 
felde: Verlag Langewort. 64 Seiten. Din A5. Kart. 2,25 RM. 


Die einzelnen Verſicherungszweige der deutſchen Reichsverſicherung 
find in ihren Grundzügen von einander unterſchieden. Auch in organi- 
ſatoriſcher Hinſicht und in ihrem verwaltungsmäßigen Aufbau weichen 
ſie von einander ab. Die Beziehungen der einzelnen Verſicherungszweige 
zu den anderen der Reichsverſicherung ſind inhaltlich und dem Umfange 
nach verſchieden. Zweifellos nimmt aber die Krankenverſicherung hin⸗ 
ſichtlich des Umfanges der Beziehungen zu den übrigen Berficherungs- 
trägern eine überragende Stellung ein. Die aus dieſen Beziehungen 
erwachſenden gegenſeitigen Anſprüche der Verſicherungsträger zu einander, 
ſowie ihre Rechtsſtellung zu einander, die von den Anſprüchen des Ver⸗ 
ſicherten gegen die verſchiedenen Verſicherungsträger zu trennen ſind, 
ſind Gegenſtand der oben genannten Schulungsſchrift. Das Heft zeichnet 
ſſch durch eine geſchickte Aufteilung des ſchwierigen Stoffes aus und 
wird in der Praxis ſicher gute Aufnahme finden. 
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Gemeindeabgaben im Vergleichs⸗ und Konkursverfahren. 
Von Gemeinderentmeiſter J. Eich. Köln: Th. Quos. 
1938. 164 Seiten. 1,50 RM. 


Dem Verfaſſer dieſer Schrift verdankt das Fachſchrifttum ſchon eine 
ganze Anzahl aufſchluß⸗ und lehrreicher Abhandlungen zum gemeind- 
lichen Finanz- und Kaſſenweſen, die ihm in weiten Kreiſen verdiente 
Anerkennung verſchafft haben. So durfte man von vornherein erwarten, 
daß er den für das Gemeindeſteuerrecht ſehr wichtigen Gegenſtand in 
klarer und erſchöpfender Weiſe behandeln würde. Dieſe Annahme hat 
ſich beſtätigt. Auch die Durchgliederung des Stoffes iſt gut. Im 3. Teil 
(Anhang) ſind einige wichtige Beſtimmungen und Muſter aufgenommen. 
Ein recht ausführliches Schlagwortverzeichnis erhöht den Wert der 
Schrift, die angelegentlichſt empfohlen ſei. Dr. Zehrfeld. 


Die Geſetzgebung Adolf Hitlers. Herausgegeben von 
Miniſterialrat Dr. W. Hoche. Berlin: Franz Vahlen. 
Heft 29, 942 Seiten. Gebunden 10 RM., karton. 9,40 RM. 


Mit dieſem neuen Bande wird die Geſetzgebung in der Zeit vom 
16. Oktober bis 31. Dezember 1938 in der bewährten Zuſammenſtellung 
wiedergegeben. Dieſer Band enthält gleichzeitig ein ſyſtematiſches Ver⸗ 
zeichnis der Veröffentlichungen des Jahres 1938 (Band 26 bis 29). 
Ein alphabetiſches Geſamtverzeichnis der Hefte 18—20 wird als Heft 30 
herausgegeben, jo daß dann in Verbindung mit dem Regiſter der Ver⸗ 
öffentlichungen der Jahre 1933 bis 35 (Heft 17) eine ſchnelle und zuver⸗ 
läſſige Orientierung über die bisherige nationalſozialiſtiſche Geſetzgebung 
möglich iſt. Die bisher erſchienenen Bände 1 bis 29 werden abgegeben 
zum Preiſe von 58,40 RM. kartoniert und 64,60 RM. gebunden. 

Stadtrat i. R. Dr. Lehmann. 


Lehr⸗ und Aufgabenbuch der Algebra für techniſche Lehr- 
anſtalten, Gewerbe- und Berufsſchulen von Prof. Dr. Georg 
Wiegner. Heft 1: 80 Seiten, 14. Auflage 1,25 RM., 
Löſungen dazu 68 Rpf. Heft 2: 104 Seiten, 8. Auflage 
1,44 RM., Löſungen dazu 1,35 RM. Heft 3: 152 Seiten 
mit 3 Beilagen 3,05 RM., Löſungen dazu 2,70 RM. 
Leipzig: Dürr'ſche Buchhandlung. 

Das Buch will den Schulen für metallbearbeitende Berufe, den 
maſchinentechniſchen Lehranſtalten, den Fachſchulen für das Metall- 
gewerbe und auch den Maſchinenbauſchulen die Grundlage der allge- 
meinen Arithmetik vermitteln helfen. Das Hauptaugenmerk iſt auf 
Gleichungen gerichtet, das dritte Heft leitet u. a. an zum Tabellenrechnen 
und zur Benutzung des Rechenſchiebers. Auch graphiſche Darftellungen 
und graphiſche Löſungen von Gleichungen wurden aufgenommen. 


Die Geſetze des normalen Träumens. Von K. Leonhard. 
Leipzig: G. Thieme. Preis 5,40 RM. 

Im Gegenſatz zur phantaſtiſchen Traumſymbolik der Pſychoanalyſe, 
deren Deutung immer auf Sexuelles hinauslief und ſich damit als eine 
uns fremde Raſſenſeele offenbart, wird hier eine objektiv wiſſenſchaftliche 
Analyſe an Hand jahrelang geſammelten eigenen Traummaterlals ge- 
geben. Die Aufdeckung der Geſetze, die den Traum ganz unabhängig 
von ſeinen Inhalten und Affekten beherrſchen, die Beziehung zwiſchen 
Traumbildern und Wacherlebniſſen, der zeitliche Abſtand zwiſchen beiden 
und das Hereinwirken von Sinneseindrücken ſtehen im Mittelpunkt der 
nüchternen, von einem geſunden Empfinden Zeugnis ablegenden Unter- 
ſuchung, wenn auch z. B. bei Wortentſtellungen die Aehnlichkeit mit 
ſchizophrenen Erſcheinungen nicht verleugnet wird. Die Klarheit der 
Beobachtung und ihrer Verarbeitung macht das Büchlein reizvoll auch 
weit über den Kreis der fachlich Beteiligten und vermittelt allen Inter- 
eſſenten ein keineswegs einſeitiges Bild vom Stande der Traumforſchung. 

Lie. Dr. Vorwahl. 


Zeitſchriften — 
Dia. Ein Orbis Pictus für die Freunde des Lichtbildes 


im Unterricht. Braunſchweig: Georg Weſtermann. 
Vierteljährlich ein Heft. Bezugspreis jährlich 22, — RM., 
Einzelheft 6,50 RM. 

Im 8. Jahrgang dieſer einzigartigen Zeitſchriſt werden im 32. Dia- 
heft zwei tierkundliche Reihen: „Tarnung in der Tierwelt“ und „Groß⸗ 
tiere des indiſchen Dſchungels“, ſowie die Reihe: „Großbauten des 
Dritten Reiches“, ferner 4 Bilder aus der Geſchichte der Befreiungskriege 
1813—15, abſchließend Illuſtrationen zum Rumpelſtilzchen⸗ Märchen in 
der bekannten vorzüglichen Ausführung mit den entſprechenden Er- 
läuterungen gebracht. r. Seſemann. 


Weſtermanns Monatshefte. Maiheft 1939. Braunſchweig: 
G. Weſtermann. Preis 1,70 RM. 


Aus dem Inhalt: Farbige Wiedergaben von Werken Leonardo da 
Vincis. — Deutſche Meiſter in Prag. Mit mehreren Abbildungen. — 
Meine Erlebniſſe im Ruhrkampf. Von Rechtsanwalt Dr. Bräutigam f. 
— Weltgeſchichtliche Antitheſen. Von E. von Hartz. — Religiöſer Kult 
und politiſche Feier. Von Hans-Werner von Meyenn. 
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Zentralblatt zur Bekanntmachung offener Stellen 
Deutſchlands ſowie auf dem Gebiete des geſamten 


Erſcheint an jedem Donnerstag. Bezug durch die Poſtämter 
von Monat zu Monat (Kalendermonat); das Beſtellperſonal 
legt vor Ablauf Erneuerungs⸗Quittung vor. Direkt von der 
Geſchäftsſtelle (Streifband): Vorherige Einzahlung mit Poſtſcheck 
oder Anweiſung. Beginn und Dauer beliebig. Weiterſendung über 
die bezahlte Zeit hinaus oder Erinnerung erfolgt nicht. — Durch 
Buchhandlungen nicht zu beziehen. — Fernruf: Berlin 6135 22. 
Voſtſcheckkonto Berlin 41286. — Erfüllungsort: Berlin: Mitte. 


In Bayreuth, Gauhauptſtadt des Gaues Bayeriſche Oſtmark, Stadt 
kreis mit 46 000 Einwohnern, Ortsklaſſe B, iſt wegen Ablaufs der Amts- 
zeit des jetzigen Stelleninhabers die Stelle eines 


hauptamtlichen Beigeordneten 
— Stadtbaurat — 


ab 1. Sept. 1939 neu zu beſetzen. Dem Stelleninhaber obliegt die Leitung 
des Stadtbauamtes. Der Bewerber muß die Vorausſetzungen für die 
Bekleidung eines gemeindlichen Ehrenamtes erfüllen, die Gewähr dafür 
bieten, daß er jederzeit rückhaltlos für den nationalſozialiſtiſchen Staat 
eintritt und ariſcher Abſtammung und im Falle ſeiner Verheiratung mit 
einer Perſon ariſcher Abſtammung verheiratet ſein. Er muß ferner die 
Befähigung zum höheren bautechniſchen Verwaltungsdienſt haben, künſt⸗ 
leriſch befähigt ſein, ſowie ausreichende Kenntniſſe und Erfahrungen auf 
dem Gebiete der gemeindlichen Planung, einſchl. des Wohnungsweſens, 
Siedlungsweſens und Städtebaues beſitzen. 

Da die Stadt Bayreuth vom Führer und Reichskanzler in das Städte⸗ 
baugeſetz vom 4. Okt. 1937 einbezogen worden iſt, ſind dem Stadtbaurat 
mit der ſtädtebaulichen Neugeſtaltung der Stadt große Aufgaben geſtellt. 

Beſoldung nach Größengruppe 6 der ſtaatlichen Richtlinien (Grund- 
gehalt jährlich ungekürzt 6900 RM., in 6 Vorrückungen aufſteigend bis 
9600 RM.). In Anbetracht der raſchen Entwicklung der Stadt iſt vor⸗ 
ausſichtlich die Einreihung in Größengruppe 5 (Endrundgehalt 10600 RM.) 
in abſehbarer Zeit zu erwarten. Auswärts verbrachte Dienſtjahre können 
auf das Beſoldungsdienſtalter angerechnet werden. Bewerbungen ſind 
innerhalb eines Monats vom Tage der Veröffentlichung ab einzureichen. 
Ihnen ſind ein ausführlicher Lebenslauf, Belege über die bisherige 
Tätigkeit unter Beifügung beglaubigter Zeugnisabſchriften, der Nachweis 
der ariſchen Abſtammung für den Bewerber und gegebenenfalls für ſeine 
Ehefrau ſowie ein Lichtbild beizufügen. 

Perſönliche Vorſtellung ohne beſondere Aufforderung iſt zwecklos. 

Bayreuth, den 25. Mai 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. Dr. Kempfler. 


Ingenieur oder Architekt 


wird zum 1. 7. 1939 oder ſpäter zur Bearbeitung 
intereſſanter Plan ungs aufgaben in 


Dauerſtellung geſucht. 
Gehalt nach TO. A Gruppe 5a, gegebenenfalls 
außertariflich in Angleichung an Gruppe 4. 


Trennungs · 
nach den 


Erſtattet werden Zureiſekoſten, 
entſchädigung, Umzugskoſten uſw. 
geſetzlichen Beſtimmungen. 
Bewerbungsunterlagen find baldmöglichſt ein- 
zureichen an die 


Landesplanungsgemeinſchaft Pommern, 
Bezirksſtelle Köslin, Regierung. 


Verlag und Buchdruckerei 


Okto Schwartz & Co. 
Berlin SW. 68, Brandenburgſtr. 21 


Berlin, den 1. Juni 1939 


bei den Verwaltungs- und techniſchen Behörden 
Unterrichts-, Erziehungs- und Bildungsweſens 


SZ 


Bezugspreis: Durch die Poſtämter oder direkt von der Geſchäfts · 
ſtelle unter Streifband monatlich 1,80 RM. (einſchließlich Porto). 
Einzelnummer 50 Rpf. Auslandsporto beſonders. Beſtellung 
durch die Poſtämter iſt einfacher und billiger als direkt beim 
Verlag (Bezug unter Streifband). — Anzeigenpreis: Die vier 
geſpaltene Millimeterzeile bei Stellenanzeigen 30 Rpf., bei Stellen ⸗ 
geſuchen 10 Rpf., für alle übrigen Anzeigen gilt der Tarif auf dem 
Umſchlag. — Geſchäftsſtelle: Berlin SW. 68, Brandenburgſtr. 21. 


An der Richenzaſchule, der Oberſchule für Mädchen, mit haus- 
wirtſchaftlicher Form in Northeim (Hann.), iſt zum 1. Oktober 1939 


die Stelle eines Studienrats 


mit den Fächern: Deutſch, Engliſch und Geſchichte zu beſetzen. Jüngere 
Studienräte oder Anwärter wollen ihre Bewerbung mit den erforder- 
lichen Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisabſchriften, Nachweis 
der ariſchen Abſtammung, ſowie der Zugehörigkeit und Betätigung in der 
NS.⸗Bewegung und ihren Gliederungen) dem Unterzeichneten bis zum 
15. Juli d. J. einreichen. 

Northeim (Hannover), den 23. Mai 1939. 


Der Bürgermeiſter. 
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Stellenausſchreibung. 


An der Gewerblichen Berufsſchule in Duisburg werden 


drei Gewerbeoberlehrer 


für das Metallgewerbe geſucht. 
Beſoldung nach GBG., Ortsklaſſe A, Sonderzuſchlag 5 %. 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen find an den Unter⸗ 
zeichneten zu richten. 
Duisburg, den 24. Mai 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. 
ELLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLL 


Girmann. 


Infolge Einberufung von zwei Studienaſſeſſoren in den höheren 
Schuldienſt ſind zum 1. Oktober 1939 an der neugegründeten Städt. 
Mittelſchule in Bad Münder ( Deiſter) 


zwei planmäßige Mittelſchullehrerſtellen 


zu beſetzen. In Frage kommen Bewerber mit zwei Fächern aus der 
Gruppe Deutſch, Geſchichte, evang. Religion bzw. Engliſch, Turnen und 
Zeichnen. Erwünſcht iſt die Befähigung zur Erteilung des Lateinunterrichts. 
Bad Münder liegt in landſchaftlich reizvoller Gegend des Weſer⸗ 
berglandes an der Bahnſtrecke Hannover — Hameln. (Hannover in 55, 
Hameln in 20 Minuten zu erreichen.) — Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen umgehend, ſpäteſtens bis zum 15. Juni, an den 


Bürgermeiſter der Stadt Bad Münder (Beifter). 


An den Mittelſchulen in Wernigerode am Harz (Ortsklaſſe B), ſind 
vorausſichtlich zum 1. Oktober 1939 vier Stellen zu beſetzen. 
2 für Mittelſchullehrer Ws 
in 2 der folgenden 
Fächer: Engliſch, Leibeserziehung, Deutſch, Muſik; 


2 für Mittelſchullehrerinnen 


mit Engliſch und Leibesübung und mit Hauswerk, Lebenskunde, 
Leibesübung, außerdem Kurzichrift. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, beglaubigten Zeugnisabſchriften u. Lichtbild 
ſind unter Angabe des zuſtändigen Kreisſchulrates ſofort, ſpäteſtens 


bis 15. Juni einzureichen. der Bürgermeiſter. 


Ich ſuche zum fofortigen, gegebenenfalls auch ſpäteren Antritt: 


„Diplomingenieure Ma" 
= Bauaſſeſſoren der Fachrichtung „Tiefbau“. 
Architekten, | 


künſtleriſch hervorragend befähigt, erfahren und ſelbſtändig in 
Entwurf und Darſtellung von großen Bauvorhaben. 


Hochbautechniker 


mit guten Kenntniſſen im Städtebau, Entwurfs bearbeitung, 
Ausſchreibung, Bauleitung und Abrechnung. 


Tiefbautechniker 


für Entwurf und Ausführung im Straßen- oder C. Bahn ; 
oder Brückenbau oder in der Kanaliſation. 


r. Vermeſſungstechniker. 


Beſchäftigung iſt bei Eignung von längerer Dauer. Die Vergütung 
regelt ſich entſprechend der Leiſtung nach der Tarifordnung A für 
Gefolgſchaftsmitglieder im öffentlichen Dienſt. Auswärtige können 
Umzugskoſtenbeihilfe und Trennungsentſchädigung erhalten. 
Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, Lichtbild, begl. 
Zeugnisabſchriften, Zeichnungen, Erklärung über deutſchblütige 
Abſtammung, gegebenenfalls auch für die Ehefrau, und Angabe 
des früheſten Eintrittstages an die Ausgleichſtelle für Angeſtellte, 
Berlin C. 2, Schicklerſtraße 6. 


Der Oberbürgermeiſter der Reichshauptſtadt Berlin. 


Bei der Stadtverwaltung Wipperfürth iſt möglichſt ſofort die Stelle des 


Stadtbaumeiſters 


zu beſetzen. Bewerber müſſen die Abſchlußprüfung für Hoch und 
Tiefbau abgelegt haben, über gute Kenntniſſe und mehrjährige Erfahrung 
im geſamten Hoch- und Tiefbau, der Baupolizei ſowie des Siedlungs⸗ 
und Wohnungsweſens verfügen. Es kommt nur eine erſte, energiſche 
und durchaus leitende Kraft in Frage, die bereits längere Zeit im 
Behördendienſt tätig iſt. Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe A4 b? der 
R., Ortsklaſſe B. Den Bewerbungen, die umgehend einzureichen find, 
müſſen beigefügt fein: Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigte Zeugnis ⸗ 
abſchriften, eigene Entwurfszeichnungen ſowie Belege über die bisherige 
Tätigkeit und der Nachweis der ariſchen Abſtammung (bei Verheirateten 
auch für die Ehefrau). Weiterhin ſind, ſoweit möglich, Angaben über 
Zugehörigkeit zur NSDAP. und ihren Gliederungen zu machen. 
Wipperfürth (Rheinland), den 24. Mai 1939. 


Der Bürgermeiſter. 
Bei der Stadtverwaltung Neuruppin iſt die Stelle eines 


Stadtbauinſpeltors 


ſofort zu beſetzen. Bewerber müſſen im Beſitze des Reifezeugniſſes 
einer höheren techniſchen Lehranſtalt in der Fachrichtung Hochbau fein 
und über Erfahrungen im Entwurf, in der Bauberatung, in der Bau⸗ 
leitung von Hochbauten, in der Bauabrechnung, in der Aufſtellung von 
ſtatiſchen Berechnungen ſowie im Tar- und Baupolizeiweſen verfügen, 
gute Geſetzeskenntniſſe beſitzen und im Schriftverkehr ſowie in der 
Verhandlungsführung gewandt ſein. 

Beſoldung nach Gruppe A4 ce? RB0O., Ortsklaſſe B. Probezeit 
6 Monate, danach bei Bewährung endgültige Anſtellung nach den 
Beitimmungen des Deutſchen Beamtengeſetzes. 

Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf, Lichtbild, lückenloſen begl. 
Zeugnisabſchriften, Probezeichnungen ſowie Nachweis der deutſchblütigen 
Abſtammung ſind bis ſpäteſtens 15. Juni 1939 bei mir einzureichen. 


der Bürgermeiſter der Stadt Neuruppin. 


Zum 1. Juli d. J. iſt die Stelle des 


Perſonalſachbearbeiters u. Buchhalters 


in meiner Dienſtſtelle zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt nach 


Gruppe VIb TO. A. Bewerber mit gründlichen Kenntniſſen und Er- 
fahrungen wollen Lebensl., Zeugnisabſchr. u. Lichtb. einſenden an die 
Perſonalſtelle der Hauptvereinigung 

der deutſchen Fiſchwirtſchaft, Berlin W 50, Paſſauer Str. 


Städtiſche Mittelſchule Hofheim am Taunus. 
Zum 1. Juli 1939 wird ein jüngerer 


evangeliſcher Mittelſchullehrer 


mit den Lehrbefähigungen entweder in Engliſch oder Franzöſiſch und 
in einem der Fächer Geſchichte, Erdkunde oder Mathematik geſucht. 
Der Bewerber muß ferner bereit und befähigt ſein, den Unterricht in 
der Leibeserziehung zu erteilen. Unterrichtserfahrungen in Zeichnen 
und in der Muſik find erwünſcht. Hofheim, Ortsklaſſe A, ein Luftkurort, 
liegt am Fuße des vielbeſuchten Hochtaunus und unmittelbar vor den 
Toren von Frankfurt am Main. Mit Wiesbaden ſtändige Omnibus» 
verbindung. — Bewerbungen mit den erforderlichen Unterlagen, Zeug- 
niſſen und Nachweiſen und einem Lichtbild ſofort einzurechen an den 


Bürgermeiſter der Stadt Hofheim am Taunus. 


An der Freiherr⸗vom⸗Stein⸗Schule, Oberſchule für Jungen, 
in Lünen (Weſtfalen) iſt baldigſt die 


Stelle eines Studienrats 


zu beſetzen. Erforderliche Lehrbefähigung: Latein und Deutſch für 
die Oberſtufe; drittes Fach beliebig. Lünen iſt eine landſchaftlich 
ſchön gelegene, aufſtrebende Mittelſtadt am Rande des Induſtrie⸗ 
gebietes (Ortsklaſſe A 5% örtlichen Sonderzuſchlag). 
Bewerbungen von anſtellungsfähigen Aſſeſſoren oder jüngeren 
Studienräten ſind mit den üblichen Unterlagen möglichſt umgehend 
an den Unterzeichneten zu richten. 
Lünen, den 20. Mai 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. 


An der hieſigen Mädchenmittel- 
ſchule iſt zum 1. September 1939 
die Stelle einer techniſchen 


Mittelſchullehrerin 


für Hauswerk, Handarbeit u. Turnen 
zu beſetzen. Bewerbungen mit den 
übl. Bewerbungsunterlagen werden 
baldigſt erbeten. 
Pritzwalk, den 22. Mai 1939. 
Der Bürgermeifter. 


An der Zweckverbandsſchule 
Kornelimünſter, Kreis Aachen 
(Ortsklaſſe B, 5% Sonderzufchlag) 
iſt die planmäßige Stelle 


einer Gewerbelehrerin 
zu beſetzen. Die Mädchenberufs- 
ſchule wird von rd. 300 Schülerinnen 
beſucht. Modern eingerichtete Küche 
u. Unterrichtsraum. Der Bewerberin 
iſt Gelegenheit geboten, den weiteren 
Ausbau der Schule ſelbſtändig zu 
organiſieren und durchzuführen. Ge- 
legenheit zu Nebenunterricht. 
Kornelimünſter liegt in ſchöner 
waldreicher Gegend. Bad Aachen 
mit Reichs und Straßenbahn in 
25 Minuten zu erreichen. 
Bewerbungen mit den erforderl. 
Unterlagen ſind ſofort einzureichen. 


Der zweckverbandsvorſteher. 


An der vollausgebauten Mittel- 
ſchule Heiligenhaus (Bez. Düſſeldorf) 
iſt zum 1. Oktober 1939 eine 


Mittelſchullehrerſtelle 


zu beſetzen. Erforderlich iſt die Lehr⸗ 
befähigung in den Leibesübungen 
u. Geſchichte. Erwünſcht iſt die Lehr⸗ 
befähigung in Latein für 2 Jahr- 
gänge und für Werkunterricht. 

Bewerbungen mit den erforder- 
lichen Unterlagen u. Lichtbild ſind 
an den Unterzeichneten einzureichen. 
Heiligenhaus, Ortsklaſſe B, liegt im 
Niederbergiſchen in reizvoller land- 
ſchaftlicher Umgebung und hat beſte 
Verbindungen nach den benachbarten 
Großſtädten Düſſeldorf, Eſſen und 
Wuppertal. 

Der Bürgermeiſter. 


Die anerkannte ar 
Oberſchule für Mädchen 
hausw. Form (mit Inter- 

5 nat) in Gernrode (Harz) 5 
(Dreyſcharff'ſches Lehrinſtitut), 
ſucht zum baldigen Eintritt, 
ſpäteſtens 1. September 1939 


eine Studienaſſeſſorin 
od. Mittelſchullehrerin 


f. Leibesübungen u. mögl. 
Biologie, letzt. nicht unbedingt 
erforderlich. Bewerbungen m. 
2 Zeugniſſen, Lebenslauf und 2 
Gehaltsanſprüchen (bei freier 
Station und freien Kaſſen) 
erbeten an die Leitung. 


An der gewerblichen Berufsſchule 
des Kreiſes Rees, Sitz Rees (Orts- 
klaſſe B), iſt für ſofort die plan⸗ 
mäßige Stelle eines 


Handelsoberlehrers 


ſowie einer 


Gewerbeoberlehrerin 
(Fachrichtung Haus wirtſchaft) 
zu beſetzen. Anſtellung zunächſt für 
eine 6 monatige Probezeit, bei Be⸗ 
währung endgültige Anſtellung auf 
Lebens zeit. Beſoldung nach den 
Vorſchriften des GBG. 
Bewerbungen mit ausführlichem, 
lückenloſem, ſelbſtgeſchr. Lebenslauf., 
Zeugnisabſchriften, Nachweis der 
ariſchen Abſtammung — gegebenen- 
falls auch der Ehefrau — ſowie der 
politiſchen Betätigung und Lichtbild 
ſind zu richten an den 
Landrat in Weſel. 


Wegen Erkrankung der jetzigen ſuche 


Hauslehrer (in) 


per ſofort oder zur Vertretung zu 
4 Kindern, 3 erſtes Schuljahr (Ober⸗ 
ſchule), eins viertes Grundſchuljahr. 


Frau Rogalla 
Adl. Rhein bei Kraplau (Oſtpr.) 
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Jan Planung und Ausführung von Großbauvorhaben in Innsbruck, 
änder Vorarlberg und Tirol, in landſchaftlich hervorragender Gegend, 
werden geſucht: 


4 Diplom⸗Ingenieure (Architekten) 


des Hochbaufaches. 


B. Diplom⸗Ingenieure des Tiefbaufaches. 
c. Rplom⸗Ingenieure auen ennkunſen Im Hei 


zungs⸗, Lüftungs⸗ und Elektroweſen. 


b. Hochbautechniker. 
E. Tiefbautechniler. 
r. Flotte Zeichner. 


Beſoldung zu A bis C: VGr. IV bis III TO. A mit Aufitiegsmöglichkeit. 

Beſoldung zu D und E: VGr. VI bis IV TO. A. 

Beſoldung zu F: VGr. VII bis VI TO. A. 

Außerdem werden gewährt: 

a) Zureiſekoſten für Benutzung der 3. Wagenklaſſe an Verheiratete in 
voller Höhe, an Ledige, ſoweit der Betrag von 10 34 überſchritten 
wird. 

d) Trennungsentſchädigung an Verheiratete mit eigenem Hausſtand 
bzw. ihnen gleichzuſtellende Ledige. 

c) Umzugskoſtenbeihife für Verheiratete nebſt Zureiſekoſten für die 
Famillenmitglieder. 

d) Freie Heimreiſe mit 3. Wagenklaſſe an getrennt lebende Verheiratete 
in Zeitabſtänden von 3 Monaten. 

e) Ueberſtundenvergütung für alle angeordneten Mehrleiſtungen. 
Ferner kann den örtlichen Umſtänden nach Bauſtellenzulage 

gewährt werden. 

Vorausſetzungen für die Berückſichtigung von Bewerbungen ſind: 

Ariſche Abſtammung, politiſche Zuverläſſigkeit und Unbeſcholtenheit. 

Angebote mit lückenloſem Lebenslauf, Zeugnis⸗(Zwiſchenzeugnis⸗) 
abſchriften, möglichſt Lichtbild und Skizzen ſind unter Angabe des 
früheſten Dienſtantritts zu richten an: 


Regierungsbaurat Kuſchel, Innsbruck, Falkſtraße 28. 


Bei der Stadtverwaltung Kiel ſind ſofort eine Anzahl 


Stadtaſſiſtentenſtellen 


(Beamte der Reichsbeſoldungsgruppe A 8 a) 
zu beſetzen. Für die Stellen kommen nur Bewerber in Frage, die die 
Verwaltungsprüfung I an einer Gemeindeverwaltungsſchule beſtanden 
und das 31. Lebensjahr nicht überſchritten haben. Bewerbungen mit 
lückenloſem Lebenslauf, beglaubigten Zeugnisabſchriften, Lichtbild und 
Abſtammungsnachweis ſind innerhalb eines Monats vom Tage der Ver⸗ 


öffentlichung ab zu richten an den 


d 
Oberbürgermeiſter der Stadt Kiel. 


Die Stelle eines 


Kaſſenangeſtellten 


für die Stadtkämmerei iſt umgehend 
dahier zu beſetzen. Bezahlung nach 
Verg.⸗Gr. VII, evtl. auch VI des RAT., 
evtl. auch ſpätere Uebernahme ins 
Beamtenverhältnis. Bewerber, die 
im Kaſſen⸗ und Rechnungsweſen 
über gute Kenntniſſe verfügen, werden 
aufgefordert, handſchriftl. Bewer⸗ 
bungsgeſuche unter Beifügung eines 
Lichtbildes, Zeugnisabſchriften und 
Nachweis über ariſche Abſtammung 
umgehend einzureichen. 
Stadtkämmerei Königshofen 
im Grabfeld (Mainfranken). 


Bei der Gemeindeſparkaſſe der 
Gemeinde Voerde, die in lebhafter 
Aufwärtsentwicklung begriffen iſt, iſt 
ſofort die Stelle eines 


Kaſſierers 

zu beſetzen. Beſoldung VIb TO. A, 
Ortsklaſſe C. Umzugskoſten werden 
vergütet Gefordert wird: Lang⸗ 
jährige Erfahrung, Ablegung der 

chprüſung. Bewerbungen mit 
üblichen Unterlagen umgehend. 

Der Amtsbürgermeiſter 

des Amtes Milſpe⸗ Voerde 

in Voerde (Ennepe⸗Nuhr⸗Kreis). 


Wir ſuchen zum baldigen Antritt 


einen Sparlaſſen⸗ 
angeſtellten le) 


für unſere Giro⸗Maſchinen⸗Buch⸗ 
haltung. Beſoldung: Vergütungs- 
gruppe VII TO. A, Ortsklaſſe B. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen u. Lichtbild erbeten an die 
Städtiſche Sparkaſſe Apolda. 


Für die Stadtkaſſe Lippehne wird 
für ſofort 


ein Kaſſierer 


geſucht. Die Einſtellung erfolgt als 

Angeſtellter nach Maßgabe der TO. A 

mit einer Vergütung nach Gruppe VII. 
Bewerbungen erbeten an den 


Bürgermeifter 
der Stadt Lippehne (Neumark). 


Kaſſenverwalter 


findet Dauerſtellung in Gemeinde 
mit 1500 Einwohnern (Induſtrieort) 
nach S:Bahn. Die Beſoldung erfolgt 
nach Vergütungsgruppe VII der TO. A. 
Bewerbungsgeſuche mit ausführ- 
lichem Lebenslauf, Lichtbild und 
Zeugnisabſchriften ſind zu richten unt. 
R 3750 a. d. Geſchäftsſt. dieſ. Blattes. 


Für das zu errichtende 
Muſiſ 


che Gymnaſium in Frankfurt a. M. 


ſollen zum 1. Juli 1939 folgende Stellen beſetzt werden: 


1) die Stelle einer Hausdame 


im Angeſtelltenverhältnis; vorgeſehene Vergütung: Gr. VII TO. A 


2) die Stelle einer Wirtſchaftsleiteri 


im Angeftellienverhältnis; vorgeſehene Vergütung: Gr. VIII TO. A. 
Es kommen nur tüchtige, ſelbſtändige Kräfte mit gründlichen Fachkennt⸗ 


niſſen in Frage. 


Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, 


beglaubigten Zeugnisabſchriften, Lichtbild und Nachweis der ariſchen 
Abſtammung bitte ich umgehend beim ſtädt. Schulamt Frankfurt a. M., 


Elbeſtraße 48, einzureichen. 


Frankfurt a. M., den 21. Mai 1939. 
Der Oberbürgermeiſter (Perſ.⸗Amt). 


An dem 6 klaſſigen Aufbauzug 
der hieſigen Stadtſchule iſt die Stelle 


eines Lehrers 


der die Befähigung als Mittelſchul⸗ 
lehrer in Mathematik, Phyſik und 
Chemie beſitzt, ſpäteſtens zum 
1. 10. 1939 endgültig zu beſetzen. 
Es wird eine jährliche Zulage von 
300,— RM. zum Bolfsjchullehrer- 
gehalt gewährt. Bewerbungen mit 
eingehendem Lebenslauf, Zeugnis⸗ 
abſchriften u. Erklärung über ariſche 
Abſtammung (Nachweis kann ſpäter 
erbracht werden) ſind umgehend an 
den Unterzeichneten einzureichen. 
Neuwedell (Kreis Arnswalde), 

den 20. Mat 1939. 

Der Bürgermeiſter. 

Hans Weidauer. 


An der ſtaatl. anerkannten, voll- 
ausgebauten Städt. Mittelſchule in 
Klötze (Altmark) tft zum 1. Oktob. eine 


Mittelſchullehrerſtelle 


zu beſetzen. Lehrbefähigung für 
Engliſch erwünſcht, andere Fächer 
beliebig. Bewerbungsgeſuche mit 
den erforderlichen Unterlagen und 
Lichtbild ſind bis 1. September 1939 
zu richten an den 
Bürgermeifter 
der Stadt Klötze (Altmarf). 

Klötze (Kr. Gardelegen), 25. 5. 1939. 


An der hieſigen Mittelſchule ſind 
ſofort bzw. zum 1. Oktober 1939 


zwei Mittelſchullehrer⸗ 
llen 


zu beſetzen. Erforderlich ſind Lehr⸗ 
befähigungen im Mathematik, Natur- 
wiſſenſchaften, Deutſch od. Geſchichte; 
erwünſcht iſt Unterrichtserfahrung 
in Erdkunde, Leibesübungen, Werk ⸗ 
unterricht, Zeichenunterricht oder 
Kurzſchrift. Wiesmoor (0ſtfrsld.) 
tft ein aufſtrebender Ort, u. a. be; 
kannt geworden durch die Nordweſt⸗ 
deutſchen Kraftwerke und die „Wies⸗ 
moor. Früchte“. — Bewerbungen mit 
Lichtbild und den übl. Unterlagen 
ſind umgehend zu richten an den 
Vürgermeiſter. 
Wiesmoor (Oſtfrsld.), 24. 5. 1939. 


Geprüfte 


Kurzſchriftlehrerlin) 


mit praktiſcher Lehrbefähigung von 
Kaufm. Privatſchule Groß- Berlins, 
evtl. nebenamtlich zum 1. Oktober 
geſucht. Ausführliche Bewerbungen 
mit Honorarforderung erbeten unter 
K N 2490 an die Geſchäftsſtelle d. Bl. 


Stadt Görlitz. 


An der Mittelſchule für Jungen und 
Mädchen ſind demnächſt zu beſetzen: 


1 Mittelſchullehrerinſtelle 


mit den Lehrbefähigungen für 
Biologie und für ein weiteres Fach, 
außerdem erwünſcht für Kurz⸗ 
ſchrift und Maſchinenſchreiben, 


1 Mittelſchullehrerinſtelle 


mit den Lehrbefähigungen für 
Zeichnen und Werken, 


1 Mittelſchullehrerinſtelle 


mit den Lehrbefähigungen für 
Engliſch und Franzöſiſch, und 


1 Mittelſchullehrerſtelle 
mit den Lehrbefähigungen für 
Zeichnen und Werken. 

Vorausſetzung iſt ferner für alle 

4 Stellen die erfolgreiche Ablegung 

der Mittelſchullehrerprüfung und die 

Befähigung zur endgült. Anſtellung. 

Bewerbungen mit ausführl. Lebens ; 

lauf, beglaubigten Zeugnisabſchriften, 

Lichtbild und Nachweis der ariſchen 

Abſtammung bitte ich umgehend 

an den Unterzeichneten einzureichen. 
Görlitz, den 25. Mai 1939. 

Der Oberbürgermeiſter. 


An der neu eingerichteten gemiſchten 
Mittelſchule in Bergneuſtadt, Ober⸗ 
bergiſcher Kreis (Rheinland), Orts- 
klaſſe B, iſt die Stelle eines 


Mittelſchullehrers 
oder einer Lehrerin 


mit der Lehrbefähigung für Engliſch 
(andere Bewerber kommen grund⸗ 
ſätzlich nicht in Frage) zum 1. Juli 
d. J. zu beſetzen. Auslandsaufent - 
halt und Lehrbefähigung für Deutſch 
iſt erwünſcht. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen und mit Lichtbild werden 
umgehend erbeten an den 

Bürgermeiſter. 


Wir ſuchen für unſer kleines Schüler⸗ 
heim (10 Schüler) — ſehr gepflegt — 


einen Hauslehrer. 


Ich bitte um Ihre Bewerbung, neuſtes 
Lichtbild und Lebenslauf, Gehalts- 
forderung. Privatſchule kommt nicht 
in Frage — geſchloſſen. Angebote 
unter 0 H 3245 an die Geſchäftsſtelle 
dieſes Blattes erbeten. 


—̃ͤ̃ ———ñ—ñ— 
Weitere Ausſchreibungen von 
Lehrer⸗ und Lehrerinnenſtellen 
finden Sie einige Seiten weiter. 


Bei der gemeinſamen Verwaltung 
der Stadt Letmathe und des Amtes 
Oeſtrich iſt die Stelle 


eines Stadtſekretäts 


baldmöglichſt zu beſetzen. Die Be⸗ 
foldung erfolgt nach Gr. A 7a RBO., 
Ortsklaſſe B. Die Probezeit beträgt 
6 Monate. In Frage kommt nur 
ein Bewerber, der die 1. Verwaltungs ; 
prüfung mit Erfolg abgelegt hat und 
praktiſche Erfahrungen auf dem Ge⸗ 
biete des Wohlfahrts- und Jugend- 
rechts beſitzt. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen (Lebenslauf, 
Lichtbild, begl. Zeugnisabſchriften, 
Abſtammungsnachweis) ſind um⸗ 
gehend einzureichen an den 
Bürgermeifter 
in Letmathe (Weſtfalen). 


Bei der ſtädt. Sparkaſſe Arnswalde 
iſt möglichſt ſofort die Stelle eines 


Innenreviſors 


zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt 
nach Gruppe A dc 2 der Reichs; 
beſoldungsordnung, Ortskl. C. Die 
Probezeit beträgt 6 Monate, die 
gegebenenfalls verkürzt werden kann. 

In Frage kommen nur Bewerber, 
die die 2. Fachprüfung mit Erfolg 
abgelegt haben und längere praktiſche 
Erfahrungen in Reviſion, betriebs⸗ 
techniſche und organiſatoriſche Fähig⸗ 
keiten, Beherrſchung der geſetzlichen 
Beſtimmungen u. unbedingte Bilanz- 
ſicherheit befigen. Bewerbungen mit 
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis; 
abſchriften, Lichtbild, Nachweis der 
deutſchblütigen Abſtammung und der 


politiſchen Zuverläſſigkeit find als⸗ 8 


bald einzureichen. 
Arnswalde, den 23. Mai 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Die planmäßige Stelle eines 


Stadtſekretärs 


iſt ſofort zu beſetzen. Der Bewerber 
muß gute Kenntniſſe u. Fähigkeiten 
ſowie mehrjährige prakt. Erfahrung 
auf dem Gebiete des Gemeindeſteuer⸗ 
weſens nachweiſen und die 1. Ver- 
waltungsprüfung erfolgreich abgelegt 
haben. Beſoldung erfolgt nach Gr. 
A 7a RBO. Nach Ablegung der 
2. Verwaltungsprüfung und bei Be⸗ 
währung beſteht in abſehbarer Zeit 
Ausſicht auf Beförderung zum Leiter 
des Stadtſteueramts (Beſoldungsgr. 
A 4b 2). Schriftliche Bewerbungen 
m. Lebenslauf, begl. Zeugnisabſchr., 
Lichtbild und Nachweis der ariſchen 
Abſtammung find umgehend ein - 
zureichen. Es iſt anzugeben, wann 
die Stelle früheſtens angetreten 
werden kann. 
Eisleben, den 25. Mai 1939. 
Der Oberbürgermeiſter. 


Die Stadt Lippehne (Neumark) 
ſucht zur Vertretung von Beamten 
und Angeſtellten geeignete Kräfte, evtl. 


Ruheſtandsbeamte. 


Vergütung nach Vereinbarung. 
Lippehne liegt naturſchön inmitten 
von Seen, beſitzt eine zeitgemäße 
Badeanſtalt, bietet Gelegenheit zur 
Ausübung des Ruder- und Angel- 
ſports und erfüllt ſomit in den 
Sommermonaten die Voraus- 
ſetzungen für einen Erholungs- 
aufenthalt. Bewerbungen erbeten 
an den Bürgermeiſter. 


Bei der Steuerverwaltung der Kämmerei der Gemeinde⸗ 
verwaltung der Hanſeſtadt Hamburg ſind ſofort 


mehrere Beamtenſtellen 


der Beſoldungsgruppen von A8 a bis A4c? (zuzüglich des 
örtlichen Sonderzuſchlages von 3%) bei den Stadtſteuer⸗ 
ämtern zu beſetzen. Es werden Bewerber geſucht, die eine 
möglichſt vielſeitige Kenntnis in der Bearbeitung von Steuer. 
veranlagungs- und Steuerkaſſenangelegenheiten beſitzen. 
Bewerbungen unter Beifügung der üblichen Unterlagen 
(Lebenslauf, Lichtbild, Angaben über Tätigkeit in der 
gemeindlichen Steuerverwaltung, begl. Zeugnisabſchriften, 
Abſtammungsnachweis) ſind umgehend einzureichen an die 


Gemeindeverwaltung der Hanſeſtadt Hamburg 
— Kämmerei —, Hamburg 36, Gänſemarkt 36. 


—— ——— 0⁰dR— 


Kaliwerk in der Nähe Magdeburgs ſucht zum 1. Juli oder ſpäter 


eine tüchtige, erfahrene Werksfürſorgerin. 


Betreuung der Gefolgſchaftsfamilien, Verwaltung der Bücherei, Einrichtung 

von Kurſen. Schönes, ſelbſtändiges ausbaufähiges Arbeitsgebiet. 

Bewerbungen und Gehaltsanſprüche zu richten an: 

Preußiſche Bergwerks⸗ und Hütten⸗A. G., Kaliwerk Staßfurt, 
Steinſtraße 21. 


Beim Landkreis Biedenkopf (Lahn) iſt die 


Stelle des Leiters 
des Rechnungs⸗ und Gemeindeprüfungsamtes 


um 1. Juli 1939 zu beſetzen. Die Stelle iſt in Gruppe A 4b? eingeſtuft. 
(Ortsklaſſe B.) Es kommen nur Bewerber mit abgelegter 2. Verwaltungs; 
prüfung in Frage, die über eine mehrjährige Erfahrung im Kommunal- 
verwaltungsdienſt, insbeſondere im Kaſſen⸗ und Rechnungsweſen der 
Kreis- und Gemeindeverwaltungen verfügen. Beamte, die bereits im 
Prüfungsdienſt tätig waren, werden bevorzugt. Die Probezeit beträgt 
6 Monate; ſie kann u. U. erlaſſen werden. 

Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, beglaub. Zeugnis · 
abſchriften, Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung, auch für die Ehefrau, 
ſowie Freigabeerklärung der jetzigen Dienſtſtelle (8 2 des Gef. z. Aend. des 
DBG. v. 25. 3. 39 (RG Bl. J S. 577), find an den Unterzeichneten zu richten. 

Biedenkopf liegt 30 km oberhalb der Univerſitätsſtadt Marburg und 
hat eine Oberſchule (Jungen und Mädchen). 


Biedenkopf (Lahn), den 16. Mai 1939. 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Effe Ill ff eff ff ff ff ff ss. 
Bei der Stadt: und Amtskaſſe Bad Driburg iſt ſofort die 


Stelle eines Kaſſenſekretärs 


zu beſetzen (Beamtenſtelle, Beſoldung nach Gruppe A7 a RB0.). 
Gefordert werden gründliche Kenntniſſe im Kaſſendienſt. 


Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen 
umgehend erbeten. 


der Bürgermeiſter der Stadt Driburg (Weſtfalen). 
DD 


werden 


E 


DSG UN. 


Für die Stadtwerke Köslin in Pommern (rd. 32000 Ein- 
wohner) wird zum baldigen Antritt ein 


kaufmänniſcher Abteilungsleiter 


geſucht. Verlangt werden gründliche Kenntniſſe in Buchhaltungsfragen, 
Bilanzſicherheit, Erfahrung im Steuer-, Finanz-, Tarif- und Organiſations : 
weſen. Bewerber muß ferner die erforderlichen Fähigkeiten im Verkehr 
mit Behörden und Privaten beſitzen und gewandter Korreſpondent ſein. 

Anſtellung nach Tarifordnung A, Vergütung erfolgt nach Gruppe Vb 
TO. A. Ausführliche Bewerbungen mit handſchriftlichem Lebenslauf, 
beglaubigten Zeugnisabſchriften, Lichtbild, Ariernachweis, im Falle der 
Verheiratung auch für die Ehefrau, bis 10. Juni erbeten. 


Köslin (Pomm.), den 22. Mai 1939. Der Oberbürgermeiſter. 


Beim kommunalen Geſundheits · 
amt in Dinslaken (Niederrhein) 
iſt die Stelle einer 


techniſchen Aſſiſtentin 


(Röntgenaſſiſtentin) 
zu beſetzen. Die Vergütung richtet 
ſich nach Gruppe VII der Tariford- 
nung A für Gefolgſchafts mitglieder 
im öffentl. Dienſt. Bewerbungs- 
unterlagen mit Lichtbild u. Nachweis 
der deutſchblütigen Abſtammung 
ſind umgehend einzureichen. 
Der Landrat des Kreiſes 
Dinslaken (Niederrhein). 


Fürſorgeſtelle des Halliſchen 
Tuberkuloſeverbandes e. V. ſucht 


Bolfspflegerin 


(ariſch), 25 bis 40 Jahre alt. Ge- 
halt nach Vereinbarung. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugniſſen und Lichtbild bitte ein- 
ſenden an die 


Tuberkuloſe⸗Fürſorgeſtelle, 
Halle (Saale), Salzgrafenſtraße 1. 


Für das Geſundheitsamt der Stadt 
Stettin und die Röntgen- und 
Radiumabteilung des Städtiſchen 
Krankenhauſes in Stettin wird zum 
1. 7. 1939 je eine 


Röntgenaſſiſtentin 


geſucht. Einſtellung erfolgt nach 
Gr. VII der TO. A. Bewerbungen mit 
Lebenslauf, Lichtb., Zeugnisabſchr. 
u. Nachw. der deutſchbl. Abſtammung 
ſind zu richten an das Perſonalamt 
der Stadt Stettin. 

Der Oberbürgermeiſter. 


Bei der Stadt Pirna iſt ſofort 
die Stelle einer 


Vollspflegerin 


zu beſetzen. Bezahlung nach Ver- 
gütungsgruppe VI b d. Tarifordnung A 
für Gefolgſchafts mitglieder im öffent⸗ 
lichen Dienſt. Bewerberinnen, die 
mehrjährige praktiſche Erfahrungen 
auf dem Gebiete der Familten⸗ 
fürſorge beſitzen und die die Prüfung 
in der Kranken- oder Säuglings- 
pflege nachweiſen können, wollen 
Geſuche mit Lebenslauf, Zeugnis; 
abſchriften und Lichtbild umgehend 
einreichen an den 
Oberbürgermeiſter der Stadt 
Pirna (Elbe) — Perſonalamt. 
Dr. Brunner. 


Bei der Kreisverwaltung Zauch⸗ 
Belzig iſt baldigſt die Stelle eines 


Prüfers im Rechnungs⸗ 
prüfungsamt 


nach Vergütungsgruppe VIb TO. A 
neu zu beſetzen. Der Bewerber muß 
die 1. Verwaltungsprüfung möglichſt 
abgelegt haben u. neben einer kaſſen⸗ 
mäßigen Vorbildung Erfahrungen 
im Steuer⸗ oder Wohlfahrtsweſen 
nachweiſen können. Außerdem ſind 
Erfahrungen im Gemeindeprüfungs⸗ 
weſen erwünſcht. Bewerbungen mit 
ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, Zeug⸗ 
nisabſchriften, Lichtbild und Nach⸗ 
weis der ariſchen Abſtammung, evtl. 
auch für die Ehefrau, ſind umgehend 
an mich einzureichen. 
Belzig, den 26. Mai 1939. 
Der Landrat 
des Kreiſes Bauch: Belzig. 


Beim Hochbauamt der Stadt Trier (Einwohnerz. der Stadt Trier 80 000) tft die 


Stelle des Baupflegers 


alsbald neu zu beſetzen. Aufgabengebiet: Denkmalpflegeriſche Be⸗ 
treuung von Baudenkmälern, Verwaltung des Denkmalarchivs, Stadtbild- 
pflege einſchl. der damit verbundenen künſtleriſchen Bauberatungen. 
Gefordert werden: Vorbildung und Erfahrung auf dem Gebiet der 
Denkmalpflege ſowie künſtleriſch ſchöpferiſche Begabung. 

Beſchäftigung erfolgt im Angeſtelltenverhältnis auf Privatdienft- 
vertrag. Vergütung nach Vergütungsgruppe III der TO. A für 
Gefolgſchafts mitglieder im öffentlichen Dienſt. 

Bewerbungen mit Lichtbild, lückenloſem Lebenslauf, Aus bildungs ; 
gang, Zeugniſſe über die bisherige Tätigkeit, Nachweis über zeichneriſche 
Fähigkeiten uſw. ſind umgehend an den Unterzeichneten einzureichen. 
Deutſchblütige Abſtammung — bei Verheirateten auch für die Ehefrau — 
Bedingung. Nachweis wird bei Einſtellung verlangt. 


Trier, den 23. Mai 1939. Der Oberbürgermeiſter. 


SS oo oe eee eee 


Bautechniker 


für Induſtriebauten zum baldigen Antritt geſucht. Bewerbungen 
mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Lichtbild 
und Gehaltsanſprüchen ſowie Angabe des früheften Antritts- 
termins ſind zu richten an 


Braunſchweigiſche Kohlen ⸗ Bergwerke, Helmſtedt. 
. EEE EERGLDOEERGELDODERN 


Beim Stadtbauamt Ortelsburg (Oſtpreußen) iſt die Stelle 


„eines Hochbautechnikers, 
„eines Tiefbautechnilers 


ſofort zu beſetzen. Beſoldung nach Gruppe Va der Tarifordnung A für 
Gefolgſchaftsmitglieder im öffentlichen Dienſt. 

Für die Stelle zu a ſind gründliche Kenntniſſe und praktiſche 
Erfahrungen auf allen Gebieten des Hochbaufaches und Siedlungsweſens, 
für die Stelle zu b abgeſchloſſene Fachſchulbildung und beſondere Kennt- 
niſſe auf dem Gebiete des Straßenweſens Bedingung. 

Bewerber, die dieſe Vorausſetzungen aufweiſen, ariſcher Abſtammung 
ſind und die Gewähr dafür bieten, daß ſie jederzeit rückhaltlos für den 
nationalſozialiſtiſchen Staat eintreten, wollen Geſuche mit Lebenslauf, 
beglaubigten Zeugnisabſchriften und Lichtbild umgehend einreichen. 

Ortelsburg, den 22. Mai 1939. Der Bürgermeiſter. 


Bei der Gemeinde verwaltung Wolfen, Kreis Bitterfeld 
(rund 7600 Einwohner), ſind ſofort zu beſetzen: 
Gruppe 7a RBBO., 


1 eine Gemeindeſekretärſtelle, baer: c. Anforde⸗ 


rungen: 1. Verw.⸗Prüf. und Be one 0 der nach Berg.⸗-Gr. Ul 
ergütung na erg.⸗Gr. 

2. eine Angeſtelltenſtelle, 28.4 Br aße C. Anforde. 
rungen: Mehrjährige praktiſche Erfahrungen in einer kommunalen 
Bauverwaltung. Erwünſcht ſind auch ne tlaſſe C 

ruppe „Ortsklaſſe C. 

3. eine Baumeiſterſtelle, Anforderungen: Abgeſchl. techn. 
Vorbildung, ausreichende Erfahrungen im Tiefbau und Hochbau. 
Wolfen befindet ſich in außergewöhnlicher Entwicklung. Große 
Bauvorhaben ſind begonnen; andere noch größere ſtehen bevor. 
Intereſſierter Perſönlichkeit wird vielſeitige Betätigungsmöglichkeit 
und Entfaltung geboten. N 

Bewerbungen mit Lebenslauf, beglaubigten Zeugnisabſchriften, Lichtbild, 

Nachweis der ariſchen Abſtammung und der politiſchen Zuverläſſigkeit 

ſind unverzüglich an mich zu richten. 


Wolfen (Kr. Bitterfeld), den 22. Mai 1939. Der Bürgermeiſter. 


Zum baldigen Antritt 


Straßenmeiſter 


geſucht mit entſprechender techniſcher 
Ausbildung und praktiſcher Erfah- 
rung. Vergütung nach Gruppe VII 
der TO. A. Bei Bewährung Ueber⸗ 
führung in das Beamtenverhältnis 
möglich. Meldungen umgehend mit 
Unterlagen an 
1. Bürgermeiſter 

der Stadt Pößneck. Duphorn. 


Pößneck, 24. Mai 1939. 


In der Stadtverwaltung Neu- 


| 
brandenburg iſt zu ſofort die 


Stelle eines 


Stadtinſpektors 


zu beſetzen. Beſoldung u. Anſtellung 
erfolgt nach Reichsgrundſätzen. Er⸗ 
wünſcht iſt Erfahrung im Kaſſen⸗ 
weſen. Bewerbung mit Lichtbild, 
Lebenslauf, Zeugnisabſchriften und 
Ariernachweis erbeten an den 


Bürgermeifter der Stadt 
Neubrandenburg (Mecklenburg). 


An der Oberſchule für Mädchen, mit ſprachlicher und haus wirtſchaftlicher 
Form, 16 Klaſſen, iſt die Stelle des verſtorbenen 


Oberſtudiendirektors 


zu beſetzen. Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen und einem 


Lichtbild werden baldigſt erbeten. 
Remſcheid, den 26. Mai 1939. 


der Iberbürgermeiſter. 


Kraft. 


An der Oberſchule für Mädchen ſind mehrere Stellen für 


Studienräte (innen) 


zu beſetzen. Erforderlich iſt: Deutſch, 


Biologie, Chemie, Mathematik. 


Geſchichte, Religion, Engliſch, ſowie 


Ferner iſt zu beſetzen die Stelle eines 


Studienrats (in) 


für Muſik und die Stelle einer 


Oberſchullehrerin 


für Leibesübungen und Handarbeit. 


Bewerbungen mit den üblichen 


Unterlagen und einem Lichtbild werden baldigſt erbeten. 


Remſcheid, den 26. Mai 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. 


Kraft. 


geſucht. 


An der gewerblichen und fauf- 


Für ein komm. Kinderheim auf einer Nordſeeinſel werden für ſofort 


zwei Kindergärtnerinnen 


Heimbetrieb ganzjährig. 
der TO. A. Angebote mit Lichtbild und Zeugniſſen erbeten unter 
W M2569 an die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes. 


Beſoldung nach Gruppe VIII 


An der Knaben⸗ und Mädchen- 


männiſchen Berufsſchule Birkenfeld | mittelſchule in Tönning iſt zum 
(Nahe) find für ſofort oder ſpäter 1. Juli 1939 eine 


folgende Planſtellen zu beſetzen: 


2 Gewerbelehrer, 
möglichſt im Metalle und Nahrungs» 
mittelgewerbe, 


1 Dipl.⸗Handelslehrer, 
1 Berufsſchullehrer (in) 


für ländliche Berufsſchule, 


1 Gewerbelehrerin 


für Hauswirtſchaft. 

Beſoldung nach GBG. Birkenfeld 
tft Kreis- und Garniſonſtadt, hat 
ſtaatliche Oberſchule und iſt Ortskl. B. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild und 
dem Nachweis der ar. Abſtammung 
ſind umgehend einzureichen an den 

Amtsbürgermeiſter 

in Birkenfeld (Nahe). 


Für die Berufs- und Berufsfach- 
ſchule der Stadt Herne werden 
zum 1. Oktober 1939 geſucht: 


1. 1 Gewerbeoberlehrer 


Fachrichtung: Metallgewerbe, 


2.1 Fachvorſteher 
für die kaufmänniſche Abteilung 
— Diplomhandelslehrer. — 
(Es wird ausdrücklich darauf 
hingewieſen, daß dieſe Stelle 
nicht durch eine Lehrkraft aus 
dem Lehrkörper beſetzt wird), 


3. 1 9iplom: 
Handelslehrerin. 


Beſoldung nach den geſetzlichen Vor⸗ 
ſchriften. Bewerbungen mit Zebens- 
lauf, Lichtbild, beglaub. Zeugnisab ; 
ſchriften, Ariernachweis ſind an den 
Unterzeichneten bis zum 1. Juli 
1939 einzureichen. 
Herne, den 23. Mai 1939. 
Der Oberbürgermeiſter. 


Mittelſchullehrerſtelle 


zu beſetzen. Fächer beliebig. 
Erwünſcht iſt Neigung zur Erteilung 
des Zeichenunterrichts und des Unter⸗ 
richts für Leibesübungen. Bewer⸗ 
bungen ſind mit den üblichen Unter⸗ 
lagen umgehend einzureichen. 
Tönning, den 27. Mai 1939. 
Der Bürgermeiiter. 
Gerlach. 


An der anerkannten ſtädtiſchen 
Mittelſchule für Jungen u. Mädchen 
ſoll alsbald die 

Stelle eines 


Mittelſchullehrers 


mit Lehrbefähigung für Zeichnen 
und Leibeserziehung beſetzt werden. 
Uebernahme des Unterrichts in Muſik 
u. Erdkunde iſt erwünſcht. Die Kreis- 
ſtadt Korbach (Reg.⸗Bez. Kaſſel) hat 
7500 Einwohner u. liegt im Mittel⸗ 
punkt des Waldecker Landes. Außer 
der Mittelſchule iſt eine Oberſchule 
vorhanden. Bewerbungsgeſuche mit 
den erforderl. Unterlagen (Lebens- 
lauf, Lichtbild, Zeugnisabſchriften 
uſw.) find umgehend bei mir ein- 
zureichen. 
Korbach, den 26. Mai 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Dr. Zimmermann. 


Für den Knabenhof des Stephans ⸗ 


" ſtifts i. Yannover-Kleefeld wird wegen 


Vergrößerung auf ſofort oder ſpäter 


eine Erzieherin 


geſucht, die imftande tft, eine Gruppe 
von ſchulpflichtigen Knaben erziehe⸗ 
riſch zu betreuen und zu beauf⸗ 
ſichtigen. Meldungen mit Zeugn. und 
Gehaltsanſpr. ſind zu richten an den 
Vorſteher des Stephansitifts 
in Hannover⸗Kleefeld. 


Bei der Kreisverwaltung in Heydekrug (ehemaliges Memelgebiet) 
ſind folgende Stellen umgehend zu beſetzen: 


1 ein Kreisausſchuß⸗Oberinſpektor 


als Leiter des Gemeindeprüfungsamtes mit Inſpektorenprüfung, 
Vergütung nach Gruppe Ab? der Reichsbeſoldungsordnung (möglichſt 
Verſorgungsanwärter), - 


ür die Gemeind icht 
2. ein Kreisausſchußinſpeltor v Sripenocenprütung, 
Vergütung nach Gruppe 4c? 1 e (5 
22 ür reiskommunalkaſſe (mög; 
3. ein Gegenbuchführer lichſt Reriprgungsanmwätlen), Bern 
gütung nach Gruppe VIIa RBO., 


drei Kulturbautechniker, s. 220.4, 
zwei Angeſtellte für das Gemeindeprüfungsamt, Ver 


gütungsgruppe VII TO. A, 
Ver · 


4 

5 27 

6 a | oihungsoruppe Lg, Vi oA 
ür die eilung emeindeauffſicht, 

ein Aubeleller bange 8e Aare. 

zwei bis drei tenotypiſtinnen u epe ff 20. . 


Bewerber um die vorſtehend ausgebotenen Stellen werden gebeten, 
die Bewerbungsunterlagen ſofort mit Angabe des Eintrittstermins an 
den Unterzeichneten einzureichen. Die Reiſekoſten werden nach ſtaatlichen 
Grundſätzen vergütet. Der Bewerbung ſind beizufügen: ſelbſtgeſchriebener 
Lebenslauf, beglaubigte Zeugnisabſchriften, Nachweis der politiſchen 
Zuverläſſigkeit und der Abſtammung. 

Heydekrug (Memelland), den 26. Mai 1939. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Bei der Stadtverwaltung Krefeld-Uerdingen a. Rh. iſt die Stelle eines 


Stadtbauinſpektors im Baupolizeiamt 


zu beſetzen. Die Bewerber müſſen abgeſchloſſene Fachſchulbildung, Fähig- 
keiten auf den Gebieten des Baurechts, der Verwaltung, der Statik, Bau- 
technik und insbeſondere der Baugeſtaltung nachweiſen. Die Einſtellung 
erfolgt als Beamter auf Probe mit vierteljährlicher Kündigungsfriſt; 
nach Ablauf eines Jahres bei Bewährung Anſtellung als planmäßiger 
Beamter in Gruppe A 4c? der Reichsbeſoldungsordnung, Ortsklaſſe A. 
Der Bewerbung iſt ein lückenloſer Lebenslauf mit Lichtbild, Belege 
über die bisherigen Tätigkeiten unter Beifügung beglaubigter Zeugnis» 
abſchriften, eigene Entwurfs- u Konſtruktionszeichnungen beizufügen, ferner 
Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung, ggf. auch für die Ehefrau. 
Die Bewerbungsunterlagen ſind bis 20. Juni 1939 beim Perſonalamt 
der Stadt Krefeld⸗Uerdingen a. Rh., Stadtteil Krefeld, einzureichen. 
Krefeld⸗Uerdingen a. Rh., den 22. Mai 1939. 


der Oberbürgermeifter. B: Dr. Helm. 


[ei 4 
Yiplom- Ingenieur 
des Hochbaufaches, Verg.⸗Gruppe III 
TO. A, als Leiter der Baupolizei⸗ 
abteilung, ſowie mehrere 


Hoch⸗ und 
Tiefbautechniker 


Verg.⸗Gr. Va und VIa TO. A für 
größere Bauvorhaben geſucht. Den 
Bewerbungen ſind Lebenslauf, Licht⸗ 
bild und Zeugniſſe beizufügen. 
Der Oberbürgermeiſter 
in Landsberg (Warthe). 
Gerloff. 


Beim Hochbauamt der Stadt 
Aſchersleben am Harz iſt die 
Stelle eines 


Zeichners 


neu zu beſetzen. Anſtellung erfolgt 
auf Privatdienſtvertrag. Beſoldung 
nach Gruppe VII der Tarifordnung A 
für die Angeſtellten des öffentlichen 
Dienſtes. Dem Stelleninhaber kann 
bet Bewährung Dauerſtellung zu- 
geſichert werden. Bewerbungen mit 
Lichtbild, Lebenslauf u. beglaubigten 
Zeugnisabſchriften ſind baldmöglichſt 
an den Unterzeichneten einzureichen. 

Aſchersleben, den 26. Mai 1939. 

er Oberbürgermeilter. 


Stadtverwaltung Stargarg i. Pomm. 
(40 000 Einwohner) ſtellt ſofort einen 


Vermeſſungstechniler 


im Angeſtelltenverhältnis ein. Ge⸗ 
halt nach Verg.⸗Gruppe Vla mit 
Aufrückungsausſicht nach Verg.⸗Gr. 
Va der TO. A. Bewerber muß 
flotter Zeichner und Feldarbeiter ſein, 
ſowie Erfahrung im Aufſtellen und 
in Bearbeitung von Bebauungs⸗ 
plänen beſitzen. Außerdem muß er eine 
Staatslehranſtalt abſolviert haben. 

Bewerbungen mit Lebenslauf und 
Zeugnisabſchriften ſind zu richten an 

Oberbürgermeiſter 
in Stargard (Pommern). 


Jüngerer, ſelbſtändig arbeitender 


Vermeſſungs⸗Techniker 


geſucht, in ausbaufähiger Stellung. 
Bezahlung nach TO. A Gruppe VII 
bzw. bei zufriedenſtellender Leiſtung 
Vila. Verlangt werden Kenntniſſe 
und Erfahrungen in Geländeauf⸗ 
nahmen einſchl. Nivellement ſowie 
im Planzeichnen. Bewerbungen mit 
ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, Licht⸗ 
bild, Zeugnisabſchriften, Nachweis 
über ariſche Abſtammung ſind zu 
richten an den 
Amtsbürgermeiſter des Amtes 
Lüdenſcheid in Lüdenſcheid. 


Beim Amt Vol marſtein (Ruhr) 
iſt die Stelle eines befähigten, 
möglichſt jüngeren 


Technilers, 


der in erſter Linie im Tiefbau und 
in der Aufſtellung von Bebauungs⸗ 
plänen Kenntniſſe und Erfahrung 
hat, ſofort zu beſetzen. 

Bedingung: Abgeſchloſſene Bau⸗ 
gewerkſchulbildung und möglichſt 
Behördenpraxis. Beſoldung erfolgt 
nach Vergütungsgruppe Vla der 
TO. A, Ortsklaſſe B, die Anſtellung 
im Wege des Privatdienſtvertrages. 

Wegen des vorgeſchrittenen Alters 
des Amtsbaumeiſters beſteht Aus⸗ 
ſicht, bei Bewährung in dieſe be⸗ 
amtete Stelle übernommen zu werden. 

Bewerbungen mit Lichtbild, lücken⸗ 
loſem Lebenslauf, beglaub. Zeugnis⸗ 
abſchriften, Nachweis der ariſchen 
Abſtammung und politiſchen Zu⸗ 
verläſſigkeit ſind möglichſt ſofort, 
ſpäteſt. bis zum 15. 6. 39 einzureichen. 

Volmarſtein (Ruhr), d. 27. 5. 1939. 

Der Amtsbürgermeiſter: 
gez. Hoyer. 


Junger, gewandter 


Hochbautechniler 


mit Abſchluß einer höheren techn. 

Lehranſtalt von ſofort geſucht. 
Beſoldung nach Leiſtung. Ueber⸗ 

nahme in das Beamtenverhältnis 

bei Bewährung nicht ausgeſchloſſen. 
Bewerbungen mit den üblichen 

Unterlagen. 

Der Landrat des Kreiſes Allenſtein 


Stadt⸗ und Steuer⸗ 
kaſſenverwalter 


für ſofort geſucht. Vergütung 
TO. A Gr. VIII, bei Bewährung VII. 
Der Bürgermeiſter zu Gefell 

i. Vogtland (Kreis Ziegenrück). 


Angeſtellter 


zum ſofortigen Dienſtantritt geſucht. 
Bewerber, muß gute buchhalteriſche 
Kenntniſſe beſitzen und in der Lage 
ſein, Schriftwechſel ſelbſtändig zu 
führen. Er iſt ſtändiger Vertreter 
des Vorſtehers einer Geſchäftsſtelle. 
Nach einer Probezeit von 6 Monaten, 
während der beiderſeits dreitägige 
Kündigungsfriſt beſteht u. Vergütung 
nach Gruppe VII der Tarifordnung A 
für Gefolgſchafts mitglieder im öffent⸗ 
lichen Dienſt gewährt wird, u. nach 
Ableiſtung der für den Verwaltungs⸗ 
zweig in Betracht kommend. Prüfung 
erfolgt Uebernahme in das Reichs; 
angeſtelltenverhältnis a. unbeſtimmte 
Zeit und gleichzeitig die Einreihung 
in die Vergütungsgruppe VIb TO. A. 
Bewerbungsgeſuche m. vollſtändigen 
Unterlagen (Lichtbild, Zeugnis abſchr. 
uſw.) u. Angabe des früheſten Ein⸗ 
trittstages b. ſpäteſt. 5. Juni erbeten. 
Reichsverlagsamt 
Berlin NW. 40, Scharnhorſtſtr. 4. 


Für die Kreiskommunalverwaltung 
wird zum 1. Juli oder ſpäter eine 


tücht. Stenotypiſtin 


in Dauerſtellung geſucht. Vergütung 

bei entſprechenden Leiſtungen Gr. VIII 

TO. A. Meldungen mit beglaubigten 

Zeugnisabſchriften, Lebenslauf und 

Lichtbild bis 10. Juni 1939 erbeten. 

Sangerhauſen (Harz), d. 26.5. 1939. 
Der Kreisausſchuß. 


An der Städtiſchen Mittelſchule 
der Kreisſtadt Gifhorn, Reg.⸗Bez. 
Lüneburg, iſt zu Michaelis 1939 eine 


Mittelſchullehrerſtelle 


zu beſetzen für die Fächer Engliſch 
und Franzöſiſch, evtl. auch Latein. 
Bewerbungen ſind mit den üblichen 
Unterlagen und Lichtbild an den 
Unterzeichneten einzureichen. 
Gifhorn (Reg.-Bez. Lüneburg), 
den 25. Mai 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


An der hieſigen gewerblichen Be- 
rufsſchule iſt ſofort die Stelle eines 


1. Gewerbeoberlehrers 
(Schulleiters) 
zu beſetzen. Beſoldung nach 8 3 
GBG. Befähigung für Metallge- 
werbe erwünſcht. Aken hat über 
11500 Einwohner und liegt 14 km 
von der wirtſchaftlich und kulturell 
gleichermaßen bedeutſamen Stadt 
Deſſau entfernt. 
Bewerbungen ſind ſofort mit den 
erforderl. Unterlagen einzureichen. 
Aken (Elbe), den 25. Mai 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Dr. Nehls. 


An der ſtaatlich anerkannten Mittel- 
ſchule der Stadt Witzen hauſen tft 
zum 1. September d. J. evtl. früher, 
eine planmäßige 


Mittelſchul⸗ 
lehrerinſtelle 


mit einer techniſchen Lehrerin zu 
beſetzen. Erforderl. Lehrbefähigung: 
Leibeserziehung, Hauswerk u. Nadel⸗ 
arbeit. Fertigkeiten im Zeichnen und 
Werken erwünſcht. 

Bewerbungen mit Lichtbild und 
den erforderlichen Unterlagen bis 
zum 20. Juni d. J. erbeten. 

Witzenhauſen iſt Kreisſtadt 
(5200 Einwohner, Ortsklaſſe B) im 
landſchaftlich ſchönen Werratal und 
Sitz der Deutſchen Kolonialſchule. 

Witzenhauſen, am 26. Mai 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
Kolckhorſt. 


Kindergärtnerinnen, 
Hortnerinnen, 
Erzieherinnen 


für ein Erziehungsheim für ſchul⸗ 
pflichtige Mädchen in der Nähe von 
Küſtrin zu baldmöglichſtem Eintritt 
geſucht Bewerbungen an den Kirchl. 
Erziehungsverband der Provin 
Brandenburg E. V., Berlin-Dahlem, 
Reichenſteinerweg 24. 


Suche möglichſt ſofort 


Hauslehrerin 


in größeren pomm. Landhaushalt 
zu 13 jährigen Zwillingsmädchen und 
Sjähriger Tochter. Lehrerlaubnis 
für höhere Schulen Bedingung. 
Lebenslauf, Bild, Zeugniſſe, Ge- 
haltsanſprüche unt. T Z 9216 an die 
Geſchäftsſtelle dieſes Blattes erbeten. 


Bilder empfehlen wir nur auf 
Verlangen beizufügen 


Dr ..... mes a Feen en ne 
Für die Stadt Neheim werden möglichſt zum ſofortigen Dienſtantritt 


mehrere Verwaltungsangeſtellte geſucht. 


Erforderlich ſind gründliche Kenntniſſe und ausreichende Erfahrung 
im Verwaltungsdienſt, ſelbſtändiges Arbeiten und möglichſt erfolgreiche 
Ablegung der 1. Verwaltungsprüfung. 

Vergütung erfolgt (nach Ablegung der 1. Prüfung) nach Gr. VII TO. A. 

Neheim iſt eine aufblühende Induſtrieſtadt zwiſchen Möhne ⸗ und 
Sorpetalſperre in landſchaftlich ſchöner Gegend des Sauerlandes und 
zählt über 15 000 Einwohner. 

Eine Verwaltungsbeamtenſchule beſteht am Orte und iſt Gelegenheit 
geboten, auch die 2. Prüfung hier abzulegen. 

Bewerbungen mit Lichtbild, handſchriftlich gefertigtem Lebenslauf 
und beglaubigten Zeugnisabſchriften ſind zu richten an den 

Bürgermeilter der Stadt Neheim. 

— . en —. . — — 
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Bei der Stadtverwaltung Schleiz (Thüringen) iſt baldigſt die 


Stelle eines Angeſtellten 


für die Finanz- und Steuerverwaltung mit einer jüngeren Kraft 
zu beſetzen. Vergütung nach Gruppe VIII TO. A, evtl. Gruppe VII 
bei abgelegter 1. Verwaltungsprüfung, Ortsklaſſe C. 

Gefordert werden Kenntniſſe im Steuer⸗, Haushalts- und 
Finanzweſen. Bewerbungsgeſuche mit Lichtbild, Lebenslauf, 
begl. Zeugnisabſchriften und Nachweis der ariſchen Abſtammung 
ſind umgehend einzureichen. 


Der Oberbürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung der Kreisſtadt Schönlanke — Oſtbahn — 
(rd. 10000 Einwohner) iſt die 


Stelle eines Stadtinſpektors 


baldmöglichſt zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt nach Gr. A 4c? RBO. 
Ortsklaſſe C. Die Probezeit beträgt 6 Monate. In Frage kommen 
Bewerber, die die 2. Verwaltungsprüfung mit Erfolg abgelegt haben 
und reiche Erfahrung im Kommunaldienſt nachweiſen können. 
Bewerbungen unter Beifügung der üblichen Unterlagen (Lebenslauf, 
Lichtbild, beglaubigter Zeugnisabſchriften, Abſtammungsnachweis) ſind 
umgehend einzureichen an den Bürgermeiſter der Stadt Schönlanke. 


Infolge Verſetzung des bisherigen Inhabers in den Sudetengau iſt 
bei der Kreisausſchußverwaltung des Kreiſes Beeskow⸗Storkow (Randkreis 
von Berlin) die 


Stelle des Leiters des Rechnungs⸗ u. Gemeinde⸗ 
prüfungsamtes (Kreisausſchuß⸗Oberinſpektors) 


neu zu beſetzen. 

Verlangt wird genaue Kenntnis des geſamten Verwaltungsdienſtes, ins⸗ 
beſondere des Kaſſen⸗ u. Rechnungsweſens der Verwaltung u. der Betriebe. 

Beſoldung nach Gruppe A4 b2 RBD., Ortskl. B, Anrechnung früherer 
Dienſtjahre nach ſtaatlichen Grundſätzen, Probedienſtzeit drei Monate. 

Es kommen nur arbeits freudige und äußerſt tüchtige Bewerber in 
Betracht, die die 2. Verwaltungsprüfung erfolgreich abgelegt haben und 
organiſatoriſch befähigt ſind. Bewerbungsgeſuche mit Lebenslauf, Licht 
bild, beglaub. Zeugnisabſchriften, dem Nachweis der ariſchen Abſtam ; 
mung und der Zugehörigkeit zur NSDAP. oder ihrer Gliederungen 
ſind umgehend, ſpäteſtens bis zum 12. Juni einzureichen. 

Beeskow, den 30. Mai 1939. Der Landrat. 


Bei der Stadtverwaltung Bad Lauter- In der Stadtverwaltung Kremmen 
berg (Harz) ſind ſofort zu beſetzen: bei Berlin (Krs. Oſthavelland), iſt 


a) die Stelle einer 
Stenotypiſtin, eine Verwaltungs⸗ 
angeſtelltenſtelle 


Vergütung nach Gr. VIII TO. A, 
ſofort zu beſetzen. Arbeitsgebiet: 


v eine Angeſtelltenſtelle, 
Vergütung nach Gr. VIII TO. A. Allgemeine und Steuer⸗Verwaltung, 
Unfallſachen und Gewerbepolizei. 


Anforderungen: Kenntniſſe auf 
dem Gebiete des Standesamts, Vergütung nach Gruppe 7 TO. A. 
Verwaltungspolizei und der Beherrſchung der Schreibmaſchine 
Hauptverwaltung. Bedingung. Bewerbungen mit Licht⸗ 

Bad Lauterberg befindet ſich in bild und Unterlagen ſofort erbeten. 

Ortsklaſſe B. Gelegenheit zum Beſuch der Ber- 

Bad Lauterberg (Harz), 25. 5. 39. waltungsſchule in Berlin. 
Der Bürgermeiſter. Der Bürgermeiſter. 


Die Stelle eines 


Gemeinde⸗ 
kaſſenführers 


der Gemeinde Groß Schönebeck ſoll 
ſobald wie möglich beſetzt werden. 
Die Entſchädigung wird vorläufig 
nach Tarifordnung A Vergütungs⸗ 
gruppe 8 für Angeſtellte erfolgen. 
Geeignete Bewerber wollen ſich unter 
Beifügung eines Lebenslaufes und 
Zeugnisabſchriften umgeh. melden. 
Groß⸗Schönebeck (Schorfheide) 
i. d. Mark, den 15. Mai 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der Stadt Bütow!(Oftpomm.) 
iſt zum 1. Juli 1939 evtl. ſpäter 
die Stelle eines 


Verwaltungsgehilfen 
zu beſetzen. Erwünſcht ſind gründ⸗ 
liche Kenntniſſe auf allen Gebieten 
der Gemeindeverwaltung. Beſol⸗ 
dung erfolgt nach Gruppe VII TO. A 
mit Ausſicht auf Aufrückung. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
begl. Zeugnisabſchriften, Lichtbild 
und Ariernachweis ſind umgehend 
einzureichen. 

Der Bürgermeiſter. 


Für die hieſige Ortspoltzeibehörde 
und Gemeindeverwaltung wird ſofort 


ein Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


geſucht, der in der Lage iſt, auf den 
Gebieten der Polizeiverwaltung, 
Standesamts- und allgemeinen Ver⸗ 
waltung ſelbſtändig zu arbeiten. 
Die Beſoldung erfolgt nach Gr. VI b 
der Tarifordnung A, Ortsklaſſe C. 
Der Bewerber muß die 1., nach 
Möglichkeit auch die 2. Verwaltungs 
prüfung mit Erfolg beſtanden haben. 
Bewerbungen m. Zeugnis abſchriften 
und handſchriftl. ſelbſtgeſchriebenem 
Lebenslauf ſind bei dem Unterzeich⸗ 
neten einzureichen. 
Der Bürgermeiſter 
in Schildow bei Berlin. 


Im hieſigen Polizeiverwaltungsbüro 
iſt alsbald die Stelle eines 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellten 


zu beſetzen. Vergütungsgruppe VII 
der TO. A. Ortsklaſſe B. Bewerber 
mit gründlichen Fachkenntniſſen auf 
dem Gebiete der Verwaltungspolizei 
wollen ihre Geſuche alsbald ein⸗ 
reichen an den 

Bürgermeiſter in dels (Schleſien). 


Bei der Stadtverwaltung Johannis- 
burg (Oſtpr.) iſt ab 1. Juli 1939 


eine Angeſtelltenſtelle 
in der Stadtkaſſe zu beſetzen. Es 
kommt nur eine tüchtige, ſelbſtändige 
Kraft mit gründlichen Kenntniſſen im 
Haushalts- und Rechnungsweſen in 
Frage. Vergütung nach Gruppe VII 
Pr A T., Ortsklaſſe B. 

Bewerbungen m. ſelbgeſchriebenem 
Lebenslauf, begl. Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild und Nachweis der ariſchen 
Abſtammung, gegebenenfalls auch 
für die Ehefrau, ſind umgehend an 
den Unterzeichneten einzureichen. 

Johannis burg (Oſtpr.), 16. 5. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
Finck 


Bei der Kreisausſchuß⸗Verwaltung 
des Kreiſes Springe ( deiſter) 
find ſofort zu beſetzen: 


1 Angeſtelltenſtelle 


Vergütungsgruppe VIb TO. A. 


1 Angeſtelltenſtelle 


Vergütungsgruppe VII TO. A. 
Gefordert werden Erfahrungen im 
allgemeinen Verwaltungs dienſt oder 
im Wohlfahrtsweſen. Bewerber mit 
abgelegter Verwaltungsprüfung er⸗ 
halten den Vorzug. x 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen und Lichtbild ſind um⸗ 
gehend einzureichen. 

Springe (Deiſter), den 25. 5. 1939. 
Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 

Dr. Mercker. 


Für die Verwaltung der Waſſer⸗ 
werke des Amtsbezirkes Wadgaſſen 
(15000 Einwohner) wird ein 


Buchhalter 


geſucht. Es kommt nur eine Kraft 
mit guten Kenntniſſen auf allen 
Gebieten der kaufmänniſchen Buch⸗ 
führung (bilanz und abſchlußſicher) 
in Frage. Beſoldung nach Gr. VIII 
TO. A, bei Bewährung Aufſtieg 
nach Gruppe VII. Bewerbungen mit 
handſchriftlichem Lebenslauf, begl. 
Zeugnisabſchr. und ſonſtigen Unter- 
lagen find umgehend an den Unter⸗ 
zeichneten einzureichen. 

Wadgaſſen (Saar), 25. Mai 1939. 

Der eee 


Zum ſofortigen Dienſtantritt wird 


ein le) Angeſtellte (r) 


nach Gruppe VIII TO. A ge ſucht. 
Beherrſchung der Kurzſchrift und 
der Schreibmaſchine Bedingung. 
Nur ſchriftliche Bewerbungen. 
Pr. Holland, den 24. Mai 1939. 
der Landrat. 


Für die Kreisverwaltung Nieder, 
barnim werden zum baldigen 
Dienſtantritt geſucht: 
a) mehrere 
2 


üroangeſtellte 


d) mehrere 


Stenotypiſtinnen 


c) eine 


Telefoniſtin. 


Vergütung nach der TO. A ent- 
ſprechend den Vorkenntniſſen und 
der Tätigkeit. Sonderklaſſe und 3% 
Sonderzuſchlag. Bewerbungen mit 
Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, 
Zeugnisabſchriften, Ariernachweis 
ſoweit vorhanden) ſind zu richten an 
Landrat des Kreiſes 
Niederbarnim in Berlin NW 40, 
Friedrich⸗Karl⸗Ufer 5. 


Für das ſtädtiſche Baubüro ſofort 


ein Angeſtellter 


geſucht. Gefordert werden: Flottes 
Maſchinenſchreiben, Stenographie 
und ſich. Rechnen. Vergütung nach 
der TO. A. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen und Gehalts- 
anſprüchen umgehend erbeten an 
Bürgermeifter 
der Stadt Glückſtadt (Elbe). 


Bei der Stadtverwaltung Emmerich 
(Rhein) ſind ſofort 


2 Stadtſekretärſtellen 


zu beſetzen, und zwar eine in der 
Verwaltungspolizei (Meldeamt) und 
eine im Steueramt. Gefordert wird 
die Ablegung der 1. Verwaltungs; 
prüfung. Gegebenenfalls kommen 
auch Zivilanwärter in Frage. 
Bewerbungsunterlagen m. Lebens- 
lauf, Lichtbild, Zeugnisabſchriften, 
Nachweis der ariſchen Abſtammung, 
Beſtätigung über Zugehörigkeit zur 
NSDAP. oder ihren Gliederungen 
ſind bis zum 15. Juni 1939 an den 
Unterzeichneten einzuſenden. 
Emmerich, den 24. Mai 1939. 
Der Bürgermeiſter. Mai. 


Bei der Stadtverwaltung der Kreis- 
ſtadt Reppen (Mark) iſt die Stelle 


eines Angeſtellten 


im Stadtbauamt möglichſt ſofort zu 
beſetzen. Beſoldung erfolgt nach 
Gruppe V des PrAT., Ortsklaſſe C. 
Maſchineſchreiben und Kurzſchrift Be⸗ 
dingung. Techniſche Kenntniſſe nicht 
erforderlich. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen umgeh. erbeten. 

Reppen (Mark), d. 20. Mai 1939. 

Der Bürgermeiſter 
der Kreisſtadt Reppen. 


Beim Amt Riegelsberg iſt mögl. bald 


eine Verwaltungs⸗ 
angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. 

Erforderlich: 1. Fachprüfung. 

Beſondere Kenntniſſe im Haus⸗ 
halts⸗ u. Rechnungsweſen erwünſcht. 
Vergütung nach Gruppe VII TO. A 
mit der Ausſicht auf Uebernahme 
in Gruppe VIb TO. A. 

Riegelsberg (15 000 Einwohner) 
hat unmittelbare Straßenbahnver⸗ 
bindung mit der Stadt Saarbrücken. 
In Saarbrücken iſt die Möglichkeit 
zum Beſuch der Gemeindeverwal- 
tungsſchule und der Verwaltungs ; 
akademie Saarpfalz geboten. 
reichung von Bewerbungsunterlagen 
bis ſpäteſtens 10. Juni 1939 an den 
Unterzeichneten. ; 

Riegelsberg (Saar), 22. Mat 1939. 

Der Amtsbürgermeiſter. 
Dr. Chriſtmann. 


Bei der hieſigen Stadtverwaltung 
tft zum 1. Jult 1939 eine weitere 


Verwaltungs⸗ 
angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen, und zwar für Polizei 
weſen und allgemeine Verwaltung. 
Vergütung erfolgt nach Gruppe VII 
TO. A. Bewerbungen ſind umgehend 
einzureichen. Fertigkeit in Stenogr. 
u. Schreibmaſchine Bedingung. 
Bürgermeilter 
in Bennedenftein (Harz). 


Bei dem Landratsamt (ftaatliche 
Abteilung) in Jüterbog ſind freie 


Angeſtelltenſtelle 


nach Gruppe VII und VIII TO. A 

ſofort zu beſetzen. Gefordert werden 

gründliche Kenntniſſe und vielſeitige 

Ausbildung im Verwaltungs dienſt. 
Der Landrat. 


Ein⸗ 3 


Bei der Stadtverwaltung Bad 
Homburg v. d. Höhe (Obertaunus⸗ 
kreis), iſt die Stelle eines 


Stadtſekretärs 


baldigft zu beſetzen. Beſoldung er- 
folgt nach Gruppe A 7a der RBO. 
Es kommt nur ein Bewerber in 
Frage, der die Sekretärprüfung ab- 
gelegt hat u. gründliche Kenntniſſe 
im Standesamtsweſen beſitzt. An- 
ſtellung erfolgt nach 3—6 monatiger 
Probedienſtzeit. Bewerbungen mit 
den üblichen Unterlagen ſind um⸗ 
gehend einzureichen. 


Bei der Amtsverwaltung Duisdorf 
bei Bonn iſt ſofort die Stelle eines 


techn. Oberſekretärs 


der Gr. A 5b RBO. zu beſetzen. 
Berufshochſchulbildung ſowie gründ⸗ 
liche Kenntniſſe in allen Tiefbau⸗, 
Waſſerleitungs⸗, Kanal⸗ und Wege⸗ 
bauarbeiten erforderlich. 
Bewerbungen mit Lichtbild um⸗ 
gehend an den Unterzeichneten. 
Duisdorf, den 25. Mai 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. 
Zeppenfeld. 


Für die hieſige Amts verwaltung 
werden alsbald ein 


Verwaltungsgehilfe 


und ein 


Kaſſengehilfel⸗gehilfin) 


geſucht. 1. Verwaltungsprüfung er- 
wünſcht. Beſoldung nach Ueberein⸗ 
kunft. Es kommen nur ſelbſtändig 
arbeitende Kräfte mit praktiſcher Er⸗ 
fahrung im Kommunalverwaltungs- 
bzw. Kaſſendienſt in Frage. 
Der Amtsbürgermeiſter 
in Zingsheim (Eifel), Kr. Schleiden 


In der Stadtverwaltung Rudolſtadt 
(Thür.) — Fremdenverkehrsſtadt im 
mittleren Saaletal —, (rund 18 000 
Einwohner) iſt demnächſt eine 


Angeſtelltenſtelle 


u beſetzen. Der Bewerber muß 
praktiſche Erfahrungen auf dem Ge- 
biete der Allgemeinen Verwaltung 
und im Büro- und Regiſtraturdienſt 
beſitzen, ſowie perfekter Stenograph 
und Maſchinenſchreiber ſein. Ver⸗ 
gütung nach Gruppe VIII TO. A. 
Wohnungsgeldzuſchuß nach Orts ; 
klaſſe B. Bewerbungen mit Lebens; 
lauf u. Lichtbild, Zeugnisabſchriften 
unter Führung des Nachweiſes der 
ariſchen Abſtammung (auch für die 
Ehefrau) ſind bis zum 15. Juni 
einzureichen. 

Rudolſtadt (Thür.), 15. Mai 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Beim Kreisausſchuß in Brieg 
(Schleſien) iſt ſofort eine 


Angeſtelltenſtelle 


nach Gruppe VII der TO. A zu 
beſetzen. Umzugskoſten bzw. Tren⸗ 
nungsentſchädigung nach ſtaatlichen 
Grundſätzen. Bewerber mit Erfah ; 
rungen in der Bearbeitung von 
Kommunalaufſichts-, Finanz und 
Kreisſteuerangelegenheiten wollen 
die üblichen Bewerbungsunterlagen 
mit Lichtbild umgeh. einreichen an den 
Landrat 
(Kreiskommunalverwaltung) 
in Brieg (Schleſien). 


Bei der hieſigen Stadtverwaltung 
iſt ſofort 


eine Angeſtelltenſtelle 


für die Stadtkaſſe, Gruppe VII, Tarif⸗ 
ordnung A zu beſetzen. Verlangt 
wird abgelegte 1. Fachprüfung und 
gründl. Kenntnis des gemeindlichen 
Haushalts-, Kaſſen⸗, Rechnungs- 
u. Prüfungsweſens u. Erfahrungen 
im Steuerweſen, ſowie Kenntniſſe 
in der Steuerbuchhaltung (Durch- 
ſchreibebuchführung). Bei Bewäh⸗ 
rung beſteht Ausſicht auf Ueber⸗ 
nahme in das Beamtenverhältnis. 
Bewerbungen mit den übl. Unter⸗ 
lagen und Lichtbild ſind umgehend 
einzureichen. Militäranwärter und 
bevorzugt unterzubringendePerſonen 
erhalten bei gleicher Befähigung 
den Vorzug. 
Der Bürgermeiſter 

der Kreisſtadt Seelow (Mark). 


Bei der Amtsverwaltung Korneli⸗ 
münſter ſind baldigſt zu beſetzen: 


) 1 Angeſtelltenſtelle 


in der Allgemeinen Verwal⸗ 
tung, Gruppe VII TO. A, 


d) 1 Stenotypiftinnen- 


elle, Gruppe IX To. B. 
Bewerbungen mit den übl. Unter ⸗ 
lagen umgehend erbeten. 

Kornelimünſter (Kreis Aachen), 

den 24. Mai 1939. 

Der Amtsbürgermeiſter. 


Zum 1. 7. 1939 oder ſpäter wird 


mit zeichneriſchen Fähigkeiten für 
einfachen Verwaltungsdienſt für die 
Baupolizeiabteilung geſucht. Be⸗ 
ſoldung nach Gruppe IX TO. A. 
Bewerbungen mit Lebenslauf und 
Zeugnisabſchrift. umgehend erbeten. 
Preuß. Staatshochbauamt 
Luckau (Niederlauſitz). 


Stenotypiſtin, 


ſicher in Schreibmaſchine und Kurz⸗ 
ſchrift, zum möglichſt ſofortigen An- 
tritt geſucht. Bewerberinnen, die 
ſchon bei Behörden gearbeitet haben, 
werden bevorzugt. Vergütung nach 
Gr. VII der TO. A. Bewerbungen 
mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften 
und Bild an a 
Bürgermeifter der Stadt 
Bad Polzin (Moor- u. Stahlbad). 


Für die Stadtwerke Köslin (Pomm.) 
— rd. 32000 Einwohner) wird zum 
baldigen Antritt 


ein Hauptbuchhalter 


geſucht. In Betracht kommt nur 
eine erſte Kraft mit hervorragenden 
Kenntniſſen auf allen Gebieten der 
kaufm. Buchführung (bilanz. und 
abſchlußſicher) und mehrjährigen Er ⸗ 
fahrungen bei größeren Verſorgungs⸗ 
betrieben. Anſtellung nach Tarif- 
ordnung A, Vergütung nach Gr. Vb 
der TO. A. Ausführliche Bewer⸗ 
bungen mit handſchriftlichem Lebens 
lauf, beglaub. Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild, Ariernachweis, im Falle 
der Verheiratung auch für die Ehe⸗ 
frau, bis 10. Juni erbeten. 

Köslin (Pomm.), den 22. Mal 1939. 

Der Oberbürgermeifter. 


Buchhalter (in) 


für die Stadtkaſſe von ſofort oder 
ſpäter geſucht. Beſoldung erfolgt 
nach Gr. VII TO. A. Bewerbungen 
mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften 
und Lichtbild ſind mögl. umgehend 
an den unterzeichneten Bürgermeiſter 
zu richten. Diejenigen Bewerber, 
die eine längere Praxis in einer 
Kommunalverwaltung nachweiſen 
können, erhalten den Vorzug. 
Bartenſtein (Oftpr.), d. 23. 5. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Stenothypiſtin, 


perfekt und zuverläſſig, für ſofort 
oder ſpäter geſucht. Bewerbungen 
mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften 
und Gehaltsanſprüchen erbeten an 
Fürſtlich Lynar⸗Gräflich 
Redern'ſche Generalverwaltung, 
Greiffenberg (Uckermark) 
über Angermünde. 
Fernruf Angermünde 505. 


Für das Steueramt wird 


ein Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


mit Fachkenntniſſen zum baldigen 
Eintritt geſucht. Vergütung nach 
Vergütungsgruppe VIII der Tarif- 
ordnung A. Verſorgungsanwärter 
bevorzugt. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen an den 
Bürgermeiſter der Stadt 
Langenberg (Rheinland). 


Bei der Stadtverwaltung Dülken 
(Ortsklaſſe A) iſt eine 


Angeſtelltenſtelle 


ſofort zu beſetzen. Erforderlich ſind 
gründliche Kenntniſſe im Kaſſen⸗ 
und Rechnungsweſen. Vergütung 
nach Gruppe VII TO. A falls 1. Ver⸗ 
waltungsprüfung abgelegt, ſonſt 
Gruppe VIII TO. A. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen ſind unter Angabe des 
früheſten Eintrittstages umgehend 
dem Unterzeichneten einzureichen. 

Dülken, den 22. Mai 1939. 

Der Bürgermeiſter: Krings. 


Beim Amte Körperich, Kreis Bitburg 
(5600 Einwohner) ſind ſofort 


mehrere Stellen für 


Verwaltungsgehilfen 
zu beſetzen. Verlangt werden gute 
Fachkenntniſſe auf allen Gebieten 
der Kammunalverwaltung. Ver⸗— 
gütung nach Uebereinkunft. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen, Lichtbild u. Vergütungs⸗ 
anſprüchen erbitte ich möglichſt ſofort. 

Körperich hat eine landſchaftlich 
ſehr ſchöne Umgebung, täglich mehr- 
malige Poſtautoverbindungen zu 
den nächſten Bahnhöfen. 

Körperich über Neuerburg Kreis 
Bitburg), den 22. Mai 1959. 
Der Amtsbürgermeiſter. 
Sünkel. 


Für die Stellenausſchreibungen verantwortlich 
Paul Apelt in BerlinsZehlendorf; für der 
Anzeigenteil! Robert Böſche in Berlin 
Neukölln; Druck und Verlag: Verlag und 
Buchdruckerei Otto Schwartz & Co. 
Berlin SW. 68, Brandenburgſtraße 21. 

A. 1. Vj. 39: 8108 einſchtießl. Streuver ; 
ſand: — Pl. 6. 
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Stellengefuche 


und Stellentauſche 


Stellengeſuche u. Stellentauſche 
müſſen 10 Tage vor Erſcheinen 
der Nummer, für die ſie beſtimmt 
find, in unſerm Beſitz ſein; fie 
können koſtenlos wiederholt 
werden, wenn auf die erſte Ber- 
Sffentlichung keine Angebote 
eingegangen find. 
ee ——........—. 


Dr 51 Jahre alt, Biologie |, 
„ Chemie J, Phyſik II, Mathe · 
matik Il, geprüfter Kurzſchriftlehrer, 
ſucht Tätigkeit. dL 5 


Hauslehrer, reichſte Erf., erſtkl. 
Erfolge u. Zeugn., ſucht St., ſofort 
oder ſpäter, auch Vertr. WM 6 


Studienaſſeſſor, 


31 J., verh., 1 Kind, Pg., SA. und 

„ NS B. (Reine und Angew. 
Math. I, Phyſik J), z. Z. Schulleiter 
an Volksſchule, ſucht Stelle an ſtaatl. 
oder ſtädt. höherer Schule oder 
höherer techn. Lehranſtalt. Mittel- 
deutſchland bevorzugt. KZ 7 


Philologe mit den Fächern Leibes ⸗ 
übungen, Latein, ev. Relig., Diplom⸗ 
u. ſtaatl. gepr. Turn- u. Sportlehrer, 
34 Jahre alt, Unterrichtserfahrung in 
Mathematik u. Deutſch, Pg. ſeit 1932, 
Pol. Leiter, HJ. Mitglied, ſucht An⸗ 
ſtellung an einer Mittel oder Be⸗ 
rufsſchule. E R 


Stud.⸗Aſſ. (Naturw., Biol., Zool., 
Bot., Chem.), 33 J., Pg., verh., 
1 Kind, z. Z. im Berufsſchuldienſt 
tätig, ſucht Stell. an Höh. Schule 
Mitteldeutſchl., an Zool. Garten od. 
anderen ftaatl. oder ftädt. naturw. 
Unternehmen. Av 9 


Dr rer techn promoviert i. 
1 " L Raſſenkunde 
(Stud.⸗Aſſ. mit Lehrbef. in Math., 
Chemie, Mineral. m. Geol.), ſucht 
wiſſenſchaftliche Stellung als Aſſiſtent 
an Hochſchulinſtitut, Hilfsarbeiter an 
Muſeum oder Bibliothek, Mitarbeiter 
bei Verlag oder in der Sippen ; 
forſchung. JX 10 


Dr phil ev., led., NSL B., ält. 
u 25 Privatſchullehrer, ſ. ſof. 
ähnl. St. Beſch. Anſprüche. NB 11 


Studienrat 


für Math. und Phyſ. ſucht ſofort 
Stellung im Schuldienſt. VP12 


Diplom ⸗Turn⸗ und Sportlehrer 
ſucht Stelle an Schule (Privatſchule), 
ab Auguſt. 0 D 13 


Akadem. Mittelſchullehrer, 38 J., 
verh., Pg., Pol. Leiter, Fächer: 
Franz., Engl. Erfahrung auch in 
Deutſch, Latein, Mathem., Muſik, 
4 Jahre als Schulleiter, ſucht Stelle 
an öffentlicher oder priv. höherer 
bzw. Mittelſchule. CH 14 


1. Fachlehrkraft für Schneidern, 
Wäſche, Kunſtgewerbe, Werk und 
Zeichenunterricht, mit langjähriger 
Lehrerfahrung an Berufs-, Fach⸗ 
und Oberſchulen, ſucht paſſenden 
Wirkungskreis. AV18 


Univerſal⸗Kraft, 


Dipl.-Ing. d. Hochbaues, gelernter Maurer, mit 3jähr. abgeſchl. Vorb.⸗ 
Dienſt als Reg.⸗B. bei der Eiſenbahn und Poſt, mit Kunſtgewerbe⸗ 
ſchule, abgeſchl. Bauſchule, 9 Semeſter Techn. Hochſchule, ſehr guter 
Pädagoge, Stenogr., 15 Jahre in ungek. Stellung an bek. Borb.- 
Inſtitut, ſucht ſich zwecks größerer Entfaltung zu verändern, entweder 
wieder als Inſtitutslehrer für Abitur, in Mathematik, Phyſik, 
Chemie, Zeichnen u. a. m., oder als Techn. Lehrer an Bauſchule, 
Technikum oder dergl., oder als Heeresfachſchul⸗ oder Polizeilehrer. 


Nur Dauerſtellung kommt in Frage. 


P 7 


alle Sprachen der Heimerziehung: 
Landſchulheim, Fürſorge⸗ und NS. 
Jugendheim. Fachkraft für Jugend- 
hilfe. Parteiamtl. Tätigkeit, Jugend; 
pſychologe, Sozialpädagoge, juriſtiſch 
und ökonomiſch geſchult, 29 J, Pg., 
NSLB., in führenden Stellungen 
tätig geweſen, ſucht ähnl. Wirkungskr. 
ſofort oder ſpäter. 


Stud.⸗Aſſ., Math. u. Naturwiſſenſch., 
ſucht Beſchäftigung f. etwa 3 Wochen, 
zwiſchen 1. 7. 39 u. 1. 10. 39 (Ver- 
tretung, Hauslehrer od. dgl.). TU15 


Ferienſtell. ſucht Lehrerin (Staats · 
examen). Alle Fächer: Mathematik, 
Latein, Engl., Franz. uſw. RC 16 


g Gewerbeoberlehrerin, auf Widerruf 


angeſtellt, Lehrbefähigung für 
Lyzeen und Haushaltungsſchulen, 
Fächer: Kunſthandarbeit u. Schneid. 
4 J. im Dienſt, ſucht zum 1. 10.39, 
Stelle an Mädchenoberſchule. PS 92 


D Hil Aus landsreferent (Raff.- 
T. II., und Bevölkerungslehre, 
Biologie, Arbeitsphyſiologie, mediz. 
Pſychologie), energiſch, gewandt im 
Auftreten u. Verhandeln, Staatsex. 
„ſehr gut“, ſucht Stelle bei Staat, 
Induſtrie, Verlag. YL97 


Techniſche Lehrerin, in Turnen, 
Haus wirtſchaft u. Handarbeit aus geb., 
ſucht eine Planſtelle. J6 86 


@ 

a Gtudienaſſeſſor 
2 Mathematik, Phufit) 
2 mit guten Hochſchulreferenzen Z 
2 ſucht behördl. Anſtellung. 2795 — 
SBSSBBBBBBRRRSERBERRE 
Mittelſchulanwärterin, z. Z. im 
Volksſchuldienſt tätig, Deutſch I, 
Geſchichte II, Unterrichtserfahrung 


auch in and. Fächern, ſucht Stellung 
an Mittel- oder Privatſchule. E A 60 


86— 
Akad. Maler und Graphiker, Pg., 
31 J., 9 Sem. Kunſtſchule, 8 Sem. 
Akademie, langjährige Praxis im 
Druckereiweſen, ſucht Stelle als 


Lehrer für Zeichnen 
und Kunſtgewerbe 


an ſtaatl., ſtädt. oder priv. Schule. 
Bereits mehrjähr.,nebenamtl.erfolgr. 
Tätigkeit als Kursleiter für Zeichnen 
im Volksbildungswerk der DAF. 
Referenzen und Arbeitsproben ſtehen 
ur Verfügung. MB 96 


817. 


Fachlehrer, 
40 J., Pg., verh., Kunſtgew. 
und Reklamefach, mehr. Jahre 
Künſtl. Beirat a. Theater, z. Z. 
tätig an Städt. Handelsſchule 
u. Berufs erziehungsweſen der 
DAT., ſucht paſſenden oder 
anderen Wirkungskreis als 


Werbeleiter 


in Städt. Betrieb, Verkehrs ⸗ 
büro oder Kulturamt, auch 
gleichwertige andere Stelle. 
Beſte Zeugn. u. Ref. AP 2 


Staatl. gepr. wiſſenſch. Lehrerin, 
Pg., NS,, ſucht Schulſtelle. (Nicht 
privat) Engl., Frz., Dtſch., Unter⸗ 
richtserfahrung in Lat, Biol., Erdk., 
Mathem., Geſch., Muſik, Zeichnen. 
Frz. Aus lands diplom. vC7 


Techn. Stadtinſpektor (Ing. HTL.). 
39 J. alt, Beamter auf Lebenszeit, 
verh., Pg., langjährig erfahren im 
Entwurf, Bau, Ueberwachung, Be⸗ 
trieb, Wirtſchaftlichkeitskontrolle und 
Inſtandhaltung v. Heizungsanlagen 
(Dampf-, Warmwaſſer u. Pumpen⸗ 
heizungen), Dampfkochküchen, Des : 
infektions u. Badeanlag, Mafchinen-, 
elektr. Licht⸗ u. Kraftanlagen, wünſcht 
ſich in leitende Stelle als techn. Be · 
amter zu verändern. Krankenanſt., 
Kur- od. Badeverwaltungen, Heil- u. 
Pflegeanſtalten bevorz. K 10 


Volkspfleger, 30 Ihr. alt, ſtaatliche 
Anerkennung ſeit 1935, vielſeitige 
Erfahrungen auf dem Gebiete der 
Heimerziehung, der behördlichen und 
der freien Wohlfahrtspflege, ſowie 
in der Partei- u. HJ.⸗Arbeit, ſucht 
möglichſt leitende Stellung mit Auf- 
ſtiegs möglichkeit. 8 11 
ſch! 


4 
Ein Stadtrevierförſter, 47 Jahre 
alt, Pg. ſeit 1. Febr. 1932, Beſ.⸗ Gr. A4, 
möchte gern mit einem Stadt- bzw. 
Forſtſekretär tauſchen. Meldungen 
find an den Oberbürgermeiſter (Per; 
ſonalamt) der Stadt Stolp zu richten. 
Stolp (Pomm.), den 12. Mai 1939. 
Der Oberbürgermeiſter. 


Leitender Verwalt.⸗Angeſtellter, 
31 Jahre, Fachmann, ledig, ſucht 
Stelle des Büroleiters einer Ge⸗ 
meinde⸗ oder Stadtverwaltung 
(23000 Einw.) in Mittel- od. Nord · 
deutſchland. Gr. VIb TO. A. H 12 


Organiſt und Chorleiter, erfahren 
in Rendantur, Kirchenbuchführung u. 
Poſaunenchorarbeit, ſucht St. L 14 


Jg. Behörd.⸗Angeſtellter ſucht zum 
Fortbilden andere Stelle. (Behörde, 
Induſtrie). Schreibmaſch., Stenogr., 
Sprachkenntn., gute Zeugn. E 13 


Kreisausſchuß⸗Inſpektor u. Amts⸗ 
vormund — 8 32 RJWG. —, fett 
Jahren Leiter eines größeren 
Kreisjugendamtes, ſucht gleiche Stelle 
mit Aufſtiegsausſichten. Z. Z. Be⸗ 
ſoldung nach Gr. A 4c? RBO. D 15 


Dipl.⸗Verw.⸗Veamter 


mit abgeſchl. Hochſchulbild., zugleich 
Dipl.⸗Kaufmann, 38 Jahre, rechts- 
kundig, organiſat. begabt, umfaſſende 
Kenntniſſe u. praktiſche Erfahrungen 
in allen Zweigen der Gemeinde⸗ 
verwaltung, einſchl. Siedlungs- u. 
Schulweſen (zugl. Dipl.⸗Handels⸗ 
lehrer), z. Z. Leiter einer kl. In- 
duſtriegemeinde, ſucht größeren Wir- 
kungskreis in verantwortl. u. leitender 
Stellung, nicht unt. 3b RBO. F 16 


Friedhofsverwalter, ſtaatl. gepr. 
Gartenbautechn., große Kenntniffe 
und Erfahrungen in Landſchaft⸗ und 
Gartengeſtaltung, 44 Jahre, verh., 
2 Kinder, z. Z. 57½ J. in ungek. Stell. 
als Friedhofs verw. bei Kirchenbeh. 
i. Ort m. 12000 Einw. (Thür.), ſucht 
zu Beginn od. Frühjahr 1940 Stell. 
als Friedhofsverw. auf kommunal. 
Friedhof oder ſtädt. Gartenanlage. 
Angebote mit Angabe der Tätigkeit 
und Beſ.⸗Gruppe nach der TO. A 
erbeten. 6 17 


— 
8 Staatl. gepr. Vermeſſungstechn., 


25 Ihr., Oll-Reife, 8 Ihr. im Fach, 
Erfahrung. i. ſämtl. vorkommenden 
Arbeiten, ſucht Anſt. b. Behörde, 
um ſich zu verbeſſern. Freigabe⸗ 
beſcheinigung vorh.! Schleſ. bevorz. 
Angeb. mit Gehalts angaben u. Auf - 
ſtiegs möglichkeit uſw. erbeten. 
Lothar Witzner, 

Steinau (Oder), Friedrichſtraße 16. 
Te 


Briefe mit 
Kennwort 


Jeder Brief, der an uns zur Weiter- 
beförderung eingesandt wird, muß 
mit Portomarke versehen sein. 
Abholung aus der Geschäftsstelle 
findet nicht statt. 


Es wird gebeten, den inneren Um- 
schlag des Briefes mit dem Kenn- 
wort, und zwar in der linken oberen 
Ecke, zu versehen und rechts die 
Freimarke aufzukleben, so daß wir 
auf den Brief den Namen des Emp- 
fängers schreiben können. Eines 


Anschreibens bedarf es nicht. 


Offerten „Eingeschrieben“ an uns 
zu senden, hat keinen Zweck, da ein 
Anspruch auf Rückgabe an uns da- 
durch nicht erwächst. Wir geben die 
Offerten im gewöhnlichen Brief an 
unsere Auftraggeber weiter. 
Geschäftliche Empfehlungen und 
sonstige Angebote werden nicht als 
„Offerten“ befördert; sie werden 
entweder, wenn Porto beigefügt ist, 
den Einsendern zurückgesandt, sonst 
vernichtet. 


Weitere Stellengeſuche 


auf der nächſten Seite! 


Kaſſenrendant, 


Pg., Primareife, Beamter ſeit 1920, 
44 J., verh., 2 Kinder, ſucht verant- 
wortungsvollen und enffaltungs⸗ 
reichen neuen Wirkungskreis. T 59 
0098809090989889806998088008 08 


Benmt. Anwärter, 35 J., verh., Pg., 
pol. Leit, gute Handſchr., beſte Zeugn., 
ungekünd., erfahr. auf all. Gebiet. gr. 
Gem.⸗Verw., ſ. Jahr Leit. d. Melde; 
amts m. mehr. Hilfskr., flott. Maſch.⸗ 
Schr., Verw.⸗Prüf. weg. ſtet. Arb ⸗ 
Ueberh. noch nicht abgel., Stenogr. 
m 1 beſtand., ſucht anderw. leitende 
Stell., auch Sud.⸗Gau od. Oſtmark. 
Gehalt mind. TO. A Gr. VId. 01 


Gleftromeifter 


39 Jahre, verh, Pg., ſeit 8 Jahren 
ſelbſtändig, ſucht Dauerſtellung in 
kommunal. od. Staats betrieb (Elektr. 
Werk) als Meifter od. dergl. 0 3 


Kaufm. Angeſtellter 


5 n alt, ledig, wünſcht ſich zum 

7. nach Süd- oder Weſthhe 
5 verändern. N 5 
Kaufm. Angeſtellter, 42 J, verh, 
mit guten Zeugniſſen, gewandt und 
vielſeitig gebildet, zuletzt bei Reichs 
behörde tätig, ſucht anderweitige 
Stellung bei Behörde. Nordweſt⸗ 
deutſchland bevorzugt, jedoch nicht 
Bedingung. D 6 


Verwaltungs⸗Juriſt 


Diplom: Beamter, 36 J., Pg., lang · 
jähr. Praxis, Spezialiſt im Zivil, 
Verwaltungs- u. Polizeirecht, wünſcht 
Veränderung. Bevorzugt: Leitende 
oder gehobene Tätigkeit im Beamten- 
verhältnis. L 7 


HII 


[o4 
Kaufmann (Juriſt) 
Dr. jur., 37 J., Alt- Pg., gute Er- 
ſcheinung, gewandtes u. überzeu⸗ 
gendes Auftreten, Verhandlungs- 
geſchickt, zielſtrebig, umfaſſende 
Erfahrungen, erſchöpf. Wiſ⸗ 
fen im Arbeits-, Sozial-, Wirt⸗ 
= ſchafts - u. Steuerrecht, in Buch⸗ 
haltung, Bilanz, Rohſtoffbewirt 
ſchaftung, ſucht verantwortungs- 
vollen Wirkungskreis. K 8 


eee 


Volkspfleger, Pg., 26 J., mehrjähr. 
Erfahrung in der Fürſorgeerziehung 
ſucht zum ſofortigen Antritt leitende 
Stellung auf dem Gebiet der Jugend- 
fürſorge. (Schleſ. bevorzugt.) X 80 
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Angeſtellter, 33 J., verh., 2 Kinder, 
Pg., SA.⸗Mann, Prima⸗Reife, 1. Ver⸗ 
waltungs Prüfung mit gut abgel., 
5 Sem. Verw. Akad, Milit.⸗Pflicht 
genügt, 2 J. Poliz.⸗Dienſt, 6 J. Kom- 
munalverwaltung 1 J. Reichsbeh., 
vertraut mit ſämtl. Ard. i. Poliz.⸗, 
Bürf.-, Grundſtücks⸗ u. Liegenſchafts⸗ 
verwaltung, z. Z. noch in ungek. Stell., 
ſucht, geſtützt auf gute Zeugn., Stell 
mit Aufſtiegs möglichk. als Beamter 
oder Angeſt. in Komm.⸗Verw., wo 
Gelegenheit gegeben, baldigſt die 
2. Verw.⸗Prüfung abzulegen. Jetzt 
Beſ. Gr. Vb TO. A. 


. 


Bei Bezug der Zeitung 
durch die Postämter 


wolle man Beschwerden über un 
regelmäßige Lieferungen nur be 
dem Postamt anbringen, beı 
dem die Bestellung erfolgte. Wir 
liefern die Zeitung rechtzeitig zus 
Beförderung auf, daher ist die 
Post zur pünktlichen Lieferung ver 
pflichtet. Eine Mitteilung an uns is. 
zwecklos, da wir zur Abhilfe nichts 
tun können. Nur der Empfänger der 
Leitung ist zur Beschwerde berechtigt 


Bildftellentechnit,, 


Erfahrung auf allen Gebieten 
des Schul-, Kulturfilm- fowie 
des Bildweſens, als Graphiker 
und Maler in der Geftaltung 
von Plakaten, Werbeſchriften 
uſw. mit Erfolg tätig, kaufm. 
u. verwaltungstechn. gebildet, 
in ungekünd. Stellung einer 
Kreisbildſtelle, ſucht, um ſeinen 
Wirkungskreis zu erweitern, 
geeignete Tätigkeit i. Verkehrs ⸗ 
und Werbeamt, Kurverwalt. 
oder Bildſtelle. Pg., Mitgl. 
der RdbK., 29 Jahre, ver- 
heiratet, 1 Kind. L 85 


— | mann 


Heimleiter-, Erzieher⸗ od. ähnliche 
Stellung, auch Verw.⸗Dienſt, ſucht 
Fürſorger mit ſtaatl. Anerkennung, 
Pol. Leiter. C 42 


Volkspfleger, ſtaatl. anerk., Pg., 
ſeit 1931 Abteilungsleiter in priv. 
Wohlfahrtspflege ⸗Organ., ſucht bei 
Behörde leitende Stellung in 1 
fahrtsabteilung. 


die koſtenloſe Aufnahme von Stellengeſuch⸗Anzeigen bzw. von 


N einer Verordnung des Werberats der deutſchen Wirtſchaft iſt 


Stellentauſch⸗Anzeigen nicht mehr geſtattet. Aus ſozialen Gründen 
wurde jedoch der Preis auf nur 10 Rpf. für die 46 mm breite Milli- 


Drakliſche kaſſenvordeuchke 


für alle berwaltungsbehöeden 


ordruck Papier 
Vor d 10 | 100 500 1000 
Stück Stück Stück Stüc 


Preis je Ausgabe-Art in RA 


Karton 
10 


100 599 1000 
Stück Stück Stück Stück 


meterzeile feſtgeſetzt. Die nachſtehende Muſteranzeige koſtet 2,40 RM. 


Akadem. gepr. Mittelſchullehrer, 
Dr. phil., mit Lehrbefäh. in Geſchichte, 
Erdk. und Franz., 48 Jahre alt, ſeit 
10 Jahren Leiter einer 7klaſſigen 
Volksſchule und ſeit 1933 als Polit. 
Leiter in der Ortsgruppe tätig, ſucht 
Anſtellung an einer Mittelſchule in 
kleiner Stadt Norddeutſchlands. CO 33 


8 Druckzeilen 
24 Millimeter Höhe 


Wenn auf ein Stellengeſuch bzw. Stellentauſch keine Angebote ein⸗ 
gehen, kann auf Wunſch eine koſtenloſe Wiederholung in der übernächſten 
Nummer erfolgen. Manuſkripte von Stellengeſuchen und Stellentauſchen 


müſſen 10 Tage vor Erſcheinen der betr. Nummer in unſern Händen ſein 


Ausgabe-Anweifungen: A a 
A114 | Ausgabe-Anweiſung DIN A4 0,30: 2,10. 9,00 15.00[( — | — I — | = 
A116 | Ausgabe-Anweiſung DIN 35} 020 1,40 6,00 10,001 — _—ı— — 
4113 | Ausgabe-Anweiſung für mehrere N N | 
Verrechnungsſtellen DIN A4] 0,30 2,10, 9,00 15,001 — | — — = 
A112 | Sammel- an j 
(mehrere Empfänge DIN A4| 0,50| 3,50 15,00 25,00 — — | — — 
Jahres- Ausgabe- e für } | 
monatliche Zahlungen (für Ge⸗ 
meinden mit Prüfungsamt), mit ö 
Eindruck für 
A 100 10 Sozialrentner-Unterſtützung i 
. DIN A4 0,30 2,10| 9,00:15,00] 0,45! 3,15 13,50 22,50 
A 1002] Kleinrentner-Unterſtützung Hilfe . | 
DIN A4 0,30, 2,10 9,00 15,00] 0,45| 3,15 13,50. 22,50 
A 1003] Pflegegeld DIN AA 0,30 2,10| 9,00 15,021 0,45| 3,1513,50 22,50 
A100 8]................. -Unterſtützung DIN A 4] 0,30; 2,10! 9,00|15,00| 0,45 3,15 13,50 22,50 
A100 5. (neutral, für Dienſt⸗ | 
aufwandsentſchädigungen uſw.) 
DIN A4 0,30 2,10 9,00 15,00] 0,45 3,1513,50 22,50 
A 100% . (neutral, eingerichtet i 
zum Eintragen der gegebenenfalls 
vorkommenden Abzüge bei Ent⸗ 
ſchädigungen uſw.) DIN A4 0,30 2,10 9,00 15,00] 0,45 3,15 13,50 22,50 
A loo a] Jahres-Ausgabe-Anweiſung (für | 
16 Gemeinden ohne Prüfungsamt) ' 
mit 925 n gleichen Eindrucken wie 
A 100 DIN A4 0,30 2,10 9,00/15,00| 0,45| 3,15 13,50 22,50 
A100 p Jahres- d Anweiſung für 
wöchentliche Zahlungen DIN A4 0,50 3,50 15,00 25,00] 0,65] 4,50 19,50 32,50 
A102 [Tages zuſammenſtellung zu den 
Jahres- Ausgabe eee 
DIN A3 0,65] 4.50 19,50 32,50] — — — — 
hierzu Einlagebogen DIN A3] 0,65! 4,50 19,50 32,5. — | — | — 
A103 [Jahres- Ausgabe- Anweiſung für 
eitungsgelder (mit Eindruck von 
eitungen) DIN A3 0,65 4,50 19,50 32,5oy! | — — — 
A118 en ausgabe e a | 
ienſtbezüge DIN A4 0,60 4,20 18,00 30,00] 0,75 5,25 22,50 37,50 
A108 | Ausgabe -Ausfall⸗Anweiſung N | 
LIN AA 0,30| 2,10| 9,0015,00| — "— — | — 
A104 e ee nee | 
0,30 2,10 9,00115,0| — | — — | — 
A107 Verſtärkungs- oder RR ohne 
Übertragungsanweiſung DIN A4 0,30 2,10 9,00115,00| — | — — — 
A109 [Reiſekoſtenrechnung (Erſtattung 
von Dienſtreiſekoſten) DIN A4 4,20 18,00 — — -— — 
kinnahme-Anweiſungen: 
A115 | Einnahme-Anweiſung DIN A4 0,30| 2,10 9,00115,001 — | — — — 
A117 | Einnahme-AUnweifung DIN A5I 0, 1,40 6,00 — — — — 
9119 eee 
A4 3,50 15,00 — — — — 
941122 Sammel-Einnapme-Muweung 
(Hebelifte) A 4,50 19,50 — — — Er 
hierzu Einlagebogen DIN AR 0,65 4,50 19,50 32,5o(l | — — — 
A110 Jahres-Einnahme-Anweiſung (für 
monatlich wiederkehrende 8354 
lungen) DIN A4] 0,30] 2,10 9,00 15,00] — — — — 
A 108 a] Einnahme-Ausfall-Anweiſung 
DIN A4 2,10 9,00 — — 4 — EN 
A 104 af We ier⸗Einnahme-Anweiſun 
en 5110 Au 2,10| 9,00 — — — — 
A105 | Reſteinnahme - Beleg DIN A4 2,10 9,00 — —— — 
A111 Einziehungs-Anweiſung für Wohl ⸗ 
fahrtsämter (vorläuf. Einnahme⸗ 
Anweiſung zur Einziehung rag, | 
licher Eingänge) DIN A4 2,10 9,00 — — — — 
A106 Geldeingang ohne Aumeilung 
(Anzeige) 1,40 6,00 
A 106 af dto. Verbunden mit Ganahme⸗ N 
Anweiſung DIN A5] O, 2,10 9,00 15, 
A120 | Empfangsſchein DIN A5 0,20 1,40! 6,00 10,00 
Saushaltsüberwachungslifte: 
A lola Einnahme DIN A4 3,50 15,00 0,65 4,50 19,50 32,50 
hierzu Anlage bzw. e 
bogen 3,50 15,00 0,65 4,50 19,50 32,50 
A101 | Ausgabe e en b 
nach Berückſichtigung der Zahlun⸗ 
gen, Aufträge, Vorſchüſſe u. a. aus 
einer Spalte abzuleſen) DIN A4 0,50 3,50 15,00 25,00 0/65 4,50 19,50 32,50 
hierzu Anlage- bzw. eee i 
bogen 15.00 25,00 0,65 4,50 19,50 32.50 


0,50 3,50 


Die einfachen, praktischen Vordrucke sind zum Teil völlig neuartig- 
zweckvoll angelegt und erleichtern die Kassenarbeit wesentlich. Recht- 
zeitige Bedarfsdeckung, vor allem für das neue Rechnungsjahr, 
empfiehlt sich darum sehr. — Mustermappen kostenlos! 
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